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Ein Markttag voller Leben und Begegnungen
Am Freitag, 11. September 2026, wurde auf dem Dorfplatz wieder „z’Märkt“ gegangen. Bei bestem Marktwetter  
nutzten zahlreiche Dotternhausenerinnen und Dotternhausener sowie auswärtige Gäste die Gelegenheit zum Einkaufen, 
Genießen und vor allem zum Wiedersehen. Besonders über die Mittagszeit war der Dorfmarkt nahezu überlaufen.
Nach dem erfolgreichen Neustart im vergangenen Jahr hat sich der Dorfmarkt damit endgültig zu einem festen Treffpunkt 
im Dorfleben entwickelt. Die Atmosphäre war sommerlich, locker und herzlich. Nach der Urlaubszeit gab es viel zu erzählen, 
zahlreiche bekannte Gesichter trafen sich wieder und überall war die Freude über die Begegnungen zu sehen.
Vielfältiges Angebot
Insgesamt 13 Marktbeschicker boten wieder eine abwechslungsreiche Mischung an. Im Angebot waren unter anderem 
Textilien und Mode, Schuhe, Taschen, Hüte, Mützen, Schals und Handschuhe, Süßwaren, Gewürze, Honig und Bienen-
produkte sowie Haushalts-, Kurz- und Stahlwaren. Auch selbstgestrickte Waren und Messer gehörten zum Sortiment.  
Heimische Kunsthandwerker und Bastler waren ebenfalls wieder vertreten.

Besonders gefragt war das Messer- und Scherenschleifen. Einige Besucher waren 
sogar so angetan von dem Angebot, dass sie noch einmal nach Hause gingen, um 
weitere Messer und Scheren zum Schleifen zu holen. Die Marktbeschicker zeigten sich 
insgesamt sehr zufrieden und signalisierten bereits, auch im kommenden Jahr wieder 
dabei sein zu wollen.
Liederkranz und KiTa sorgen für das leibliche Wohl
Auch für die Bewirtung war bestens gesorgt. Der Liederkranz Dotternhausen bot 
Rote Wurst, Tomate-Mozzarella-Wecken, Getränke und Kuchen an. Am Ende war das  
kulinarische Angebot sogar vollständig ausverkauft.
Neu dabei war in diesem Jahr die KiTa Dotternhausen. Mit alkoholfreien Cocktails und 
frisch gebackenen Waffeln brachte sie ein Stück Urlaubsflair auf den Markt. Der Stand 
kam bei den Besucherinnen und Besuchern sehr gut an und bereicherte das Angebot 
um eine weitere schöne Facette.
Organisiert wurde der Dorfmarkt wieder von der Gemeinde Dotternhausen, in diesem 
Jahr erstmals von Esma Karaman vom Bürgerbüro. Ein herzliches Dankeschön gilt ihr 
sowie allen Marktbeschickern, dem Liederkranz, der KiTa und dem Bauhof und allen 
weiteren Helferinnen und Helfern, die zum Gelingen des Marktes beigetragen haben.
Der Dorfmarkt zeigt damit bereits im zweiten Jahr, dass die alte Tradition in neuer 
Form lebendig ist. Aus dem Neuanfang ist ein Treffpunkt geworden, an dem Einkaufen,  
Genießen und Gemeinschaft ganz selbstverständlich zusammengehören.
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Rettungsdienst

Notarzt

Feuerwehr� 112
Polizei� 110
jeweils ohne telefonische Vorwahl

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD)
Außerhalb der Sprechstunden der Hausarztpraxen und 
der Notfallpraxen:

Tel. 116 117

Samstag, Sonn- und Feiertag: 
08.00 Uhr – 22.00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 
Tel. Nr. 0761/120 120 00

Stadtapotheke Schömberg
Öffnungszeiten:
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag
� 8.00 - 12.30 Uhr
und� 14.00 - 19.30 Uhr
Mittwoch� 8.00 - 12.30 Uhr
und� 14.00 - 18.30 Uhr
Samstag� 8.00 - 12.30 Uhr

Wochenend- und Feiertags-Notdienstplan  
der Apotheken
Künftige Auskunft der Apotheken über:
https://www.lak-bw.de/service/patient/
apothekennotdienst/schnellsuche.html

AIDS-Beratung 
Beratungszeiten bei der AIDS-Beratung 
des Gesundheitsamtes 
Beratung zu AIDS und anderen sexuell übertragbaren 
Krankheiten werden im Rahmen der offenen Sprechstunde 
am 1. Donnerstag im Monat von 16.00 - 17.00 Uhr beim 
Landratsamt -Gesundheitsamt-, Weilheimer Straße 31,  
72379 Hechingen, Tel. 07471/9303-1568, angeboten.

Cannabis-Sprechstunde beim  
Gesundheitsamt:
jeden Donnerstag 16.00 - 19.00 Uhr
Tel. kostenfrei (0800) 3784784
E-Mail-Beratung: info@cannabissprechstunde.de
www.drugstime.de

Telefonseelsorge
in persönlichen Not- und Krisensituationen bei Tag und 
(im dringenden Fall) auch bei Nacht über (0800) 1110111.

Notrufe/Notdienste
Gesundheitsdienste

Dotternhausen
Rathaus	 ☎ �(0 7427) 9405-0
	 Fax: (0 7427) 9405-30
in dringenden Notfällen abends oder am Wochenende:�
(z.B. bei Rohrbrüchen)	 ☎ �(0 172) 7309193
Abfallberater	 ☎ �(0 7433) 921371
Bücherei	 ☎ �(0 7427) 8728
Buecherei@dotternhausen.de
Öffnungszeiten: Mo.16.00 – 18.30 Uhr und Do. 15.00 – 17.30 Uhr
Festhalle	 ☎ �(0 7427) 914772
Feuerwehrgerätehaus	 ☎ �(0 7427) 8481
Grüngutplatz	
Geöffnet: 	 Freitags von 14.00 - 18.00 Uhr
	 Samstags von 9.00 - 13.00 Uhr
Forstrevier Heiligenzimmern	
fr.heiligenzimmern@zollernalbkreis.de
Försterin Maike Rojek
Geranienstraße 6 (Schulhaus), 72348 Rosenfeld-Isingen 
Tel.: 07428 8049
Jugendmusikschule Zollernalb e. V.:
Hauptstr. 21 (Rathaus), 72359 Dotternhausen,
Tel. (07427) 8654, Fax (07427) 6141
info@jms-zollernalb.de, www.jms-zollernalb.de 
Sprechzeiten:
Mo., Mi., Do 8.30 - 11.30 Uhr und Di 8.30 - 12.30 Uhr
Kindergarten	 ☎ �(0 7427) 914766
Kinderkrippe	 ☎ �(0 7427) 4661911
Telefon-Hotline	 ☎ (07433) 9989-5018
Nahwärmeversorgung	 Vorwahl bitte mitwählen!
Schule
Dotternhausen	 ☎ �(0 7427) 2240
Sporthalle	 ☎ �(0 7427) 914765
Stromversorgung	 ☎ �(0 7427) 931566
Überlandwerk Eppler GmbH
Internet-Adresse der Gemeinde: http://www.dotternhausen.de
E-Mail-Adressen der Gemeinde: 
Zentraler Posteingang: info@dotternhausen.de
Bürgermeisterin Frau Maier: buergermeister@dotternhausen.de
Frau Schnekenburger: standesamt@dotternhausen.de
Frau Hirt: personalamt@dotternhausen.de
Frau Brier: hauptamt@dotternhausen.de
Frau Karaman: buergerbuero@dotternhausen.de
Frau Pontarollo: kasse@dotternhausen.de

Dautmergen
Rathaus	 ☎ �(0 74 27) 2507
	 Fax: (0 74 27) 82 07

Bürgerhaus Dautmergen	 ☎ �(0 7427) 59 09 597
Internet-Adresse der Gemeinde: 
http://www.gemeinde-dautmergen.de/
E-Mail-Adresse der Gemeinde: info@gemeinde-dautmergen.de

Forstrevier Geislingen - Förster Lukas Schaudt
Sprechzeiten: donnerstags 16-18 Uhr; Schulstraße 5, 72351 Erlaheim
Mobilnummer �(0172) 7607111, E-Mail: fr.geislingen@zollernalbkreis.de

Öffnungszeiten ab 13.03.2026 Erddeponie Beugen-Reute 
Freitag 14-18 Uhr
Samstag 10 – 17 Uhr

Öffnungszeiten der 
Gemeindeverwaltung

Rathaus Dotternhausen
Montag: 	 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag: 	 08:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch: 	 Geschlossen
Donnerstag: 	 08:00 - 12:00 Uhr
Freitag: 	 08:00 - 12:00 Uhr
Rathaus Dautmergen
Montag:	 08.30 – 12.30 Uhr 
Dienstag:	 15.00 – 18.30 Uhr 
Donnerstag:	 08.30 – 12.30 Uhr 
Mittwoch und Freitag:	 geschlossen
Die Abendsprechstunde findet dienstags durch unseren Bürgermeister  
Jürgen Seng von 17.00 Uhr bis 18.30 Uhr statt.

Gemeindekontakte
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Gemeinsame
amtliche Bekanntmachungen

Vorankündigung Seniorennachmittag 2026
Der Seniorennachmittag der Gemeinden Dotternhausen 
und Dautmergen findet dieses Jahr am
Sonntag, 25. Oktober 2026, ab 14:00 Uhr
im Bürgerhaus Dautmergen statt.
Freuen Sie sich auf einen abwechslungsreichen Nachmittag 
mit Unterhaltung, Gelegenheit zum Austausch und gemüt-
lichem Beisammensein.
Eingeladen sind alle Bürgerinnen und Bürger ab 65 Jahren 
mit jeweiligem Anhang.
Bei Bedarf wird auch in diesem Jahr wieder ein Fahrdienst 
angeboten. Bei Interesse wenden Sie sich bitte an das Rat-
haus Ihrer Wohnsitzgemeinde.
Weitere Informationen folgen rechtzeitig.
Bitte merken Sie sich den Termin vor – wir freuen uns auf Sie!

Neues Fördermodell ab 2027: Bestehende 
Riester-Verträge laufen aber weiter 
Riester-Rente wird durch Altersvorsorgedepot abgelöst
Ab 1. Januar 2027 gelten neue Regeln für die staatlich ge-
förderte private Altersvorsorge. Was bedeutet die Reform 
für bestehende Riester-Verträge? Die Deutsche Renten-
versicherung Baden-Württemberg (DRV BW) gibt einen 
Überblick. 
Was passiert mit bestehenden Riester-Verträgen? Be-
stehende Riester-Verträge laufen weiter und können auch 
nach der Reform und dem bisherigen Fördermodell weiter 
bespart werden. Es erfolgt keine automatische Kündigung 
oder Umwandlung. Ab 2027 können jedoch keine neuen 
Riester-Verträge mehr abgeschlossen werden. 
Kann ich in das neue Fördermodell wechseln? Ja. Wer 
bereits einen Riester-Vertrag hat, kann in das neue Alters-
vorsorgedepot wechseln, ohne die bisherige Förderung 
zurückzahlen zu müssen. Ob sich ein Wechsel lohnt, hängt 
vom bestehenden Vertrag und der persönlichen Situation 
ab. Dabei können Wechsel-Kosten entstehen. 
Kann ich 2026 noch einen Riester-Vertrag abschließen? 
Ja. Riester-Verträge können noch bis Ende 2026 mit dem 
bisherigen Fördermodell abgeschlossen werden. Ob ein 
Neuabschluss sinnvoll ist, hängt von den Lebensumständen 
ab. Beispielsweise können Familien mit Kindern und Men-
schen mit geringerem Einkommen von der aktuellen Ries-
ter-Förderung besonders profitieren. Ein späterer Wechsel 
in das Altersvorsorgedepot ist bei Bedarf jederzeit möglich. 
Gibt es künftig auch eine Förderung für Selbständige? 
Ab 2027 wird der Kreis der Förderberechtigten erweitert. 
Künftig können grundsätzlich auch Selbständige sowie 
Pflichtmitglieder berufsständischer Versorgungseinrichtun-
gen unmittelbar von der staatlichen Förderung profitieren. 
Welche Lösung in der privaten Altersvorsorge ist für 
mich die Beste? Lassen Sie sich kostenfrei, unabhängig 
und individuell von der DRV BW beraten. Gemeinsam mit 
den Altersvorsorgeberaterinnen und -berater finden Sie he-
raus, welche Förderung für Sie den größten Vorteil bietet. 
Jetzt Termin vereinbaren! Vereinbaren Sie einen Termin 
in Ihrer Nähe oder via Video. Unter www.drv-bw.de/inten-
sivberatung finden Sie Ihre Ansprechperson in der Region. 

Jugendinitiative der  
Deutschen Rentenversicherung
Finanzwissen fürs Leben: Rentenblicker macht Schule
Wie funktioniert die Rente? Was bedeutet Vorsorge? Ant-
worten auf diese Fragen liefern geschulte Renten-Exper-
tinnen und -Experten der DRV BW
Die Schultaschen sind gepackt, der Stundenplan steht – 
und mit dem neuen Schuljahr beginnt für viele junge Men-
schen ein weiterer Schritt in Richtung Selbstständigkeit. 
Doch neben Mathe, Deutsch und Fremdsprachen ist auch 
Wissen fürs echte Leben gefragt: Wie funktioniert die So-
zialversicherung? Was bedeutet Vorsorge? Und warum 
lohnt es sich, sich schon früh mit der eigenen Rente zu 
beschäftigen? Antworten auf diese Fragen bietet die bun-
desweite Jugendinitiative „Rentenblicker“ der Deutschen 
Rentenversicherung. Mit unterschiedlichen, kostenfreien 
Bildungsangeboten ist es ihr Ziel, junge Menschen frühzei-
tig für ihre finanzielle Zukunft zu sensibilisieren.
Der Referentenservice – regional, vor Ort in den Schulen
Wissen aus erster Hand und maßgeschneiderte Unterricht-
sinhalte – das bieten rund hundert didaktisch geschulte 
Referentinnen und Referenten der Deutschen Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg (DRV BW). Auf Wunsch 
übernehmen sie eine individuell gestaltete Doppelstunde zu 
den Themen Sozialversicherung, Altersvorsorge und Rente. 
Das Angebot richtet sich vor allem an allgemeinbildende 
und berufliche Schulen ab Klasse 9. In Baden-Württemberg 
sind die Renten-Expertinnen und -Experten in über zehn 
Regionen verfügbar und können kostenfrei von Schulen 
angefragt werden. Weitere Informationen unter www.ren-
tenblicker.de/referentenservice.
Materialien für Bildungsarbeit
Lehrkräften bietet die Initiative anschauliche Materialien 
für ihren Unterricht. Ob Erklärvideos oder Infografiken: 
Komplexes Rentenwissen wird verständlich vermittelt und 
kann als Einstieg für den Unterricht, Projektarbeiten oder 
Vorträge genutzt werden. Klare Module, praxisorientierte 
Aufgaben und Hintergrundwissen bieten das Lehrer- und 
Schülerheft sowie weiterführende Arbeitsblätter für den 
Einsatz im Unterricht. Die Materialien können kostenfrei 
bestellt oder heruntergeladen werden. Weitere Informatio-
nen unter www.rentenblicker.de

Regierungspräsidium Tübingen
Schuljahresbeginn 2026/2027: Das Regierungspräsidi-
um Tübingen informiert über die Unterrichtsversorgung 
und die Entwicklung der Schülerzahlen

Unterrichtsversorgung

Zum Schuljahr 2026/2027 ist es dem Regierungspräsidium 
Tübingen gelungen, alle verfügbaren Stellen für wissen-
schaftliche Lehrkräfte zu besetzen. Insgesamt konnten 258 
Stellen im Bereich der Grundschulen und der Primarstufe 
an den Gemeinschaftsschulen besetzt werden. 13,5 Stellen 
wurden an Werkrealschulen besetzt, 55 an den Realschulen 
und 80,5 an den Sekundarstufen der Gemeinschaftsschu-
len. Mit gymnasialen Lehrkräften konnten insgesamt 124,5 
Stellen besetzt werden, davon 54 an allgemeinbildenden 
Gymnasien und 17 an Gemeinschaftsschulen. 53,5 Stellen 
konnten mit Gymnasiallehrkräften als Abordnungsstellen 
in anderen Schularten besetzt werden. Besonders positiv 
war die Lehrkräftegewinnung im Bereich der Sonderpäd-



4 Amtsblatt Dotternhausen Dautmergen Nr. 38 vom 16. September 2026  

Landratsamt Zollernalbkreis
Veranstaltung zum Weltalzheimertag 
Am Montag, 21.09.2026, findet von 16:00 bis 
ca. 18:00 Uhr im Kath. Gemeindehaus (Heilig 
Geist-Kirchplatz 5, 72336 Balingen) der Vor-
trag „Den Alltag aktiv mit und für Menschen 
mit Demenz gestalten“ statt. Die Veranstal-
tung ist für Betroffene, Angehörige und In-
teressierte bietet Praxisideen zur Alltagsge-

staltung und eine Bewegungseinheit.
Eine Anmeldung ist erwünscht unter Tel. 07433 92 1620 
oder per E-Mail an pflegekonferenz@zollernalbkreis.de.

Erfahren Sie, wie feste Tagesabläufe und Rituale
die Lebensqualität von Menschen mit Demenz
verbessern, indem sie Orientierung und
Wohlbefinden stärken. Der Vortrag liefert Ihnen
Inspiration und zahlreiche Praxisideen. Eine
integrierte Bewegungseinheit zeigt Ihnen, wie
sich Aktivierung einfach in den Alltag umsetzen
lässt.

21.09.2026, 16:00 bis ca. 18:00 Uhr

ZIELGRUPPE

DATUM UND UHRZEIT

VERANSTALTUNG
WELTALZHE IMERTAG

Betroffene, Angehörige, Bekannte, Pflege- und
Betreuungskräfte sowie weitere Interessierte.

ORT
Kath. Gemeindehaus
Heilig Geist-Kirchpl. 5, 
72336 Balingen

ANMELDUNG
Per Telefon unter 07433 92 1620 oder per 
E-Mail an pflegekonferenz@zollernalbkreis.de.

„Den Alltag aktiv mit und für 
Menschen mit Demenz gestalten.“

Erfahren Sie, wie feste Tagesabläufe und Rituale
die Lebensqualität von Menschen mit Demenz

VERANSTALTUNG
WELTALZHE IMERTAG

„Den Alltag aktiv mit und für
Menschen mit Demenz gestalten.“

21.09.2026, 16:00 bis ca. 18:00 Uhr

DATUM UND UHRZEIT

ORT
Kath. Gemeindehaus
Heilig Geist-Kirchpl. 5,
72336 Balingen

ANMELDUNG
Per Telefon unter 07433 92 1620 oder per
E-Mail an pflegekonferenz@zollernalbkreis.de.

agogischen Bildungs- und Beratungszentren, hier konnten 
für das kommende Schuljahr 75 Stellen besetzt werden. 
An den Beruflichen Schulen wurden 123,5 Stellen besetzt.
Auch im Bereich der Fachlehrkräfte und der technischen 
Lehrkräfte konnten für nahezu alle verfügbaren Stellen Lehr-
personen gewonnen werden. Hier konnten an den allge-
meinbildenden Schulen insgesamt 117 Stellen besetzt wer-
den, im Bereich der Beruflichen Schulen 27 Stellen.
Im Rahmen des neuen Sprachförderkonzepts „Sprachfit“ 
konnten insgesamt 72 Stellen besetzt werden.
Dazu kommen 276 Stellen, die befristet zur Unterrichtsver-
sorgung beitragen.
„In Zeiten großer Bildungsherausforderungen ist es ein 
gutes Signal, dass wir zum Schuljahresbeginn nahezu alle 
verfügbaren Stellen besetzen konnten“, freut sich Abtei-
lungspräsidentin Dr. Susanne Pacher. Auch die positive 
Resonanz auf die im August 2026 eingeführte Vergütung 
des Anpassungslehrgangs für Lehrerinnen und Lehrer mit 
ausländischen Lehramtsstudienabschlüssen ist „ein wich-
tiger Schritt zu einer schnelleren und leichteren Integration 
von qualifizierten Lehrkäften in unser Bildungssystem“, so 
die Abteilungspräsidentin weiter. Die Zahl der Bewerberin-
nen und Bewerber für den Anpassungslehrgang hat sich 
im Vergleich zum Vorjahr mehr als verdoppelt.

Erwartete Entwicklungen bei den Schülerzahlen im 
Schuljahr 2026/2027
Im Schuljahr 2026/2027 werden in den öffentlichen Schu-
len im Regierungsbezirk Tübingen voraussichtlich 240.820 
Schülerinnen und Schüler unterrichtet. Das ist das Ergeb-
nis einer Abfrage bei den Schulen und Schulbehörden im 
Regierungsbezirk Tübingen. In den Grundschulen werden 
71.703 Schülerinnen und Schüler erwartet (Vorjahr: 70.050), 
in den Werkreal- und Hauptschulen 6.145 (Vorjahr: 6.544), 
in den Realschulen 31.313 (Vorjahr: 30.828), in den Ge-
meinschaftsschulen 19.750 (Vorjahr 19.361), in den Son-
derpädagogischen Bildungs- und Beratungszentren 6.364 
(Vorjahr 6.204) und an den allgemeinbildenden Gymnasien 
50 345 (Vorjahr: 48.719). An den Beruflichen Schulen im Re-
gierungsbezirk rechnet das Regierungspräsidium Tübingen 
mit 55.200 Schülerinnen und Schülern (Vorjahr: 55.447).
Gegenüber dem Vorjahr bedeutet das einen Anstieg der 
Gesamtschülerzahl um 1,5%. Die Zahl der Erstklässler stieg 
um 1,7% auf eine Zahl von 17.381 Schülerinnen und Schü-
lern (Vorjahr: 17.083). Bei den weiterführenden Schulen 
legten besonders die Gymnasien um 3,3% zu, die Sonder-
pädagogischen Bildungs- und Beratungszentren um 2,6% 
und die Gemeinschaftsschulen um 2,0% zu. Die Schüler-
zahl an den Haupt- und Werkrealschulen (-6,1%) und den 
Beruflichen Schulen (-0,4%) ist rückläufig. Es ist damit zu 
rechnen, dass sich bis zur nächsten statistischen Erhebung 
Ende Oktober noch Änderungen ergeben werden.

Einführung der Juniorklassen
Im Schuljahr 2026/2027 starten im Regierungsbezirk Tü-
bingen 40 Grundschulen mit einer der Klasse 1 vorge-
schalteten Juniorklasse. Ziel der Juniorklassen ist es, die 
dort aufgenommenen Schülerinnen und Schüler in ihrer 
Entwicklung so zu fördern, dass am Ende des Schuljahres 
die Schul- und Lernbereitschaft soweit entwickelt ist, dass 
ein Wechsel in die Klasse 1 möglich ist.

Ausrollen des neunjährigen Gymnasiums (G9)
An den Gymnasien wird im neuen Schuljahr erstmals die 
Klassenstufe 7  nach der Stundentafel des neuen neun-
jährigen Gymnasiums (G9) unterrichtet, nachdem im vo-
rausgegangenen Schuljahr 2025/2026 die Klassenstufen 
5 und 6 ins neunjährige Gymnasium gestartet sind. Als so 
genannte Innovationselemente werden in der Klassenstufe 
7 zwei Neuerungen eingeführt:

Als Element der Demokratiebildung wird im Fach Geogra-
fie mit dem Schwerpunkt Nachhaltigkeit Projektunterricht 
umgesetzt. Die Schülerinnen und Schüler sollen in die The-
menfindung miteinbezogen werden, so dass Ihre Interes-
sen bei der Ausgestaltung des Unterrichts berücksichtigt 
werden können.
Viele Gymnasien haben zudem in Klasse 7 erstmals das 
individuelle Schülermentoring eingeführt, um die Lern- und 
Leistungsentwicklung der Schülerinnen und Schüler in Er-
gänzung zur adaptiven Förderung in der Unterstufe zu stär-
ken. Die Klasse 7 ist insofern eine wichtige Schnittstelle 
am Übergang zur Mittelstufe, als die Jugendlichen ihren 
Begabungen gemäß ab Klasse 8 Profilfächer wählen müs-
sen. Alternativ können die Gymnasien das Schülermento-
ring auch erst in Klasse 10 am Übergang zur gymnasialen 
Oberstufe einführen.
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Felderbegehungen – ackerbauliche Themen 
werden besprochen
Die lang anhaltende Trockenheit ab dem Frühsommer führ-
te dazu, dass die Ernte vielerorts vorzeitig abgeschlossen 
werden musste. Zahlreichen Kulturen fehlte während der 
Kornfüllungsphase das notwendige Wasser, was sich ne-
gativ auf Ertrag und Qualität auswirkte. Zum jetzigen Zeit-
punkt ist die Aussaat von Zwischenfrüchten in der Regel 
geschehen. Die Rapssaat ist im Boden und aufgelaufen. 
Die Wintergetreideaussaat ist in der Vorbereitung. Die Be-
urteilung des Bodens, das weitere Vorgehen für die Aus-
saat, die Auswahl von Sorten und andere pflanzenbaulichen 
Maßnahmen wie Düngung und Pflanzenschutz werden an 
den Terminen besprochen. Die Felderbegehungen bieten 
die Möglichkeit ackerbauliche Maßnahmen vor Ort zu dis-
kutieren. 

Die Termine sind:
•	 Gruol, Dienstag 15. September 2026, 18.00 Uhr Treff-

punkt ist Richtung Weildorf der erste Feldweg links.
•	 Täbingen, Donnerstag 17. September 2026, 18.00 

Uhr Maschinenhalle bei Christoph Wachendorfer, Göß-
linger Str. 12, Ortsausgang Täbingen

•	 Ringingen, Dienstag 22. September 2026, 18.00 Uhr 
Treffpunkt am Friedhofsparkplatz

Die Felderbegehung ist als zweistündige Fortbildung zur 
Pflanzenschutz-Sachkunde nach §9 Absatz 4 des Pflan-
zenschutzgesetztes anerkannt. Die Anwesenden erhalten 
im Anschluss eine Fortbildungsbescheinigung über zwei 
Stunden.

Alle interessierten Landwirte und Landwirtinnen sind zu 
den oben genannten Terminen herzlich eingeladen. Eine 
Anmeldung ist nicht erforderlich. Für Fragen steht Ihnen 
Frau S. Maier unter der Telefonnummer 07433/92 1947 
zur Verfügung.

Amtliche Bekanntmachungen
Dotternhausen

E I N L A D U N G 
zur öffentlichen Sitzung des Gemeinderates

am Mittwoch, 23. September 2026 um 19:00 Uhr
im Sitzungssaal des Rathauses, Hauptstraße 21, 

72359 Dotternhausen.

Öffentlicher Teil:
1.	 Bekanntgabe nichtöffentlich gefasster Be-

schlüsse
2.	 Strategische und technische Planung der 

Wärmewende in Dotternhausen – Eigenbetrieb Nahwär-
me, kommunale Wärmeplanung (KWP) und Transfor-
mationsplan (TrafoP)

	 2.1. 	�Kommunale Wärmeplanung – aktueller Sach-
standsbericht

	 2.2. 	Transformationsplan – aktueller Sachstandsbericht
	 2.3. 	�Eigenbetrieb Nahwärme – Neufassung Wärmever-

sorgungsverträge und Preisgleitklausel
3.	 Bausachen
	 3.1. 	�Chalampestraße 13, Flst. 140/13 – Neubau einer 

Garage
	 3.2. 	�Dormettinger Straße 27, Flst. 1210 – Errichtung 

eines Löschwassertanks
	 3.3. 	�Richard-Wagner-Straße 20 – Voranfrage Anbau
	 3.4.	� Robert-Koch-Straße 6 – Erweiterung der Hoffläche, 

Errichtung Containerstellplätze und Herstellung 
eines Freisitzes

	 3.5.	 Schulstraße 11/1 - InterimsKiTa
4. 	 Baumaßnahmen der Gemeinde
	 4.1. 	�Bekanntgabe Umlaufbeschluss – Festlegung des 

Konstruktionssystems der Außenwände des Er-
weiterungsbaus der Bestandskindertagesstätte

	 4.2. 	�Bekanntgabe Umlaufbeschluss – Beauftragung 
von Belagsarbeiten zur Sanierung des Feldweges 
„Killwiesen“

	 4.3. 	�Bekanntgabe Umlaufbeschluss – Beauftragung 
von Belagsarbeiten an vier gemeindlichen Einsatz-
stellen

5.	 Förderung örtlicher Vereine
	 5.1. 	� Antrag Tennisclub Dotternhausen e.V. auf einen 

Anschaffungszuschuss für Geräte zur Platzpflege 
und Instandhaltung

6.	 Beteiligung Träger öffentlicher Belange TÖB
	 6.1. 	� Regionalplan, hier: Beteiligung der Gemeinde Dot-

ternhausen als Träger öffentlicher Belange zur 6. 
Änderung des Regionalplans Neckar-Alb 2013 
(Betriebshof Regional-Stadtbahn Neckar-Alb)

7.	 Feuerwehr – Einführung der Feuerwehr-Dienstvorschrift 1 ( 
FwDV 1) – Stand April 2026

8.	 KAREm-Verfahren – Rücknahme der erhobenen Klagen
9.	 Trinkwasserversorgung Dotternhausen
10.	Spenden
	 10.1.	Spenden an die Bücherei im August/September 2026
11.	Sachstandsberichte
12.	Bekanntgaben, Anfragen und Verschiedenes

Die Einwohnerschaft ist hierzu herzlich eingeladen.

Eine nichtöffentliche Sitzung schließt sich an.

Dotternhausen, den 16.09.2026
gez. Marion Maier, Bürgermeisterin
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Gemeinde Dotternhausen
… Zukunft gestalten

„Hier spielt die Zukunft – spiel doch einfach mit!“

Für unsere Kindertagesstätte mit vier Kindergarten-
gruppen und einer Krippengruppe suchen wir zum 
01.03.2027 eine

pädagogische Fachkraft (m/w/d)

in Teilzeit mit einem Beschäftigungsumfang von  
80% - 90% einer Vollzeitstelle.

Gestalten Sie mit uns die Entwicklung von Kindern im Alter 
von 1 bis 6 Jahren und begleiten Sie sie auf ihrem Weg zu 
selbstständigen, individuellen und gemeinschaftsfähigen 
Persönlichkeiten. Bringen Sie Ihre Freude und Begeiste-
rung für die Arbeit mit Kindern ein und bereichern Sie unser 
engagiertes Team mit Ihren pädagogischen Kompetenzen, 
Ihren Ideen und Ihrer Persönlichkeit.
 
Das wünschen wir uns von Ihnen:
Sie müssen nicht Superheld oder Superheldin sein, wichtig 
ist uns aber: Sie …
… nehmen die Bedürfnisse der Kinder aufmerksam wahr 

und begleiten sie liebevoll und wertschätzend,
… sind neugierig, lernbereit und offen für neue pädagogi-

sche Ansätze,
… sind geduldig und respektvoll im Umgang mit Kindern, 

Eltern und Kollegen,
… übernehmen gerne Verantwortung und arbeiten gerne 

in einem größeren Team,
… bringen Offenheit und Wertschätzung für kulturelle Viel-

falt mit,
…  erkennen und schätzen die Einzigartigkeit jeder Per-

sönlichkeit.
 
Ihre Aufgaben:
Sie übernehmen Erziehungs- Bildungs- und Betreuungs-
aufgaben und sind für die Kinder Vorbild, Begleiter und 
Ansprechpartner.
 
Wir bieten Ihnen:
- Ein unbefristetes Beschäftigungsverhältnis,
-  eine Vergütung nach TVöD-SuE mit den attraktiven 

Leistungen des öffentlichen Dienstes (Jahressonder-
zahlung, Leistungsentgelt, betriebliche Altersvorsorge),

-  eine erfüllende und abwechslungsreiche Tätigkeit in 
einem freundlichen, offenen und motivierten Team,

- Möglichkeiten zur Fort- und Weiterbildung sowie
-  Jobradleasing.
 
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.
 
Bitte senden Sie Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunter-
lagen bis zum 11.10.2026 an:
 
Gemeindeverwaltung Dotternhausen
Hauptstraße 21, 72359 Dotternhausen
oder per E-Mail an bewerbungen@dotternhausen.de
 
Bei Fragen wenden Sie sich gerne an Frau Stefanie Win-
ter, Leiterin der Kindertagesstätte, unter Tel. 07427/914766 
oder kindergarten@dotternhausen.de.

Online Umfrage zum  
Bundesweiten  
Warntag 2026
Anlässlich des sechsten Bundes-
weiten Warntags am 10. Septem-
ber 2026 führt das Bundesamt für 
Bevölkerungsschutz und Katastro-
phenhilfe (BBK) wieder eine groß-
angelegte Bevölkerungsumfrage 
durch.
Im Rahmen des Warntags ha-
ben Bürgerinnen und Bürger die 
Möglichkeit, ihre Erfahrungen mit 
der Probewarnung über eine On-

line-Umfrage zu teilen. Ziel ist es, die technische Infra-
struktur und die Wirksamkeit der Warnmittel weiter zu ver-
bessern.
Machen Sie mit und teilen Sie Ihre Erfahrungen!
Die Online-Umfrage ist noch bis 17. September 2026 ge-
öffnet. Nehmen Sie sich wenige Minuten Zeit und unter-
stützen Sie damit die Weiterentwicklung der Warnung der 
Bevölkerung.
Teilnehmen können Sie unter: www.warntag-umfrage.de
Die Teilnahme erfolgt anonym. Es werden keine personen-
bezogenen Daten erhoben oder gespeichert. Ihre Rückmel-
dungen helfen dabei, die Warnabläufe in Deutschland ge-
zielt weiterzuentwickeln und die Warnung der Bevölkerung 
im Ernstfall noch zuverlässiger zu machen.
Ihre Rückmeldung zählt – helfen Sie mit, die Warnung 
im Ernstfall noch zuverlässiger zu machen!

Die Gemeinde 
Dotternhausen ist 
jetzt auf der Dorfle-
ben-App vertreten
Die Gemeinde Dottern-
hausen ist ab sofort auf 
der App Dorfleben vertre-
ten. Die Plattform bietet 
Bürgerinnen und Bürgern, 
Vereinen, Organisationen 

und Initiativen die Möglichkeit, sich unkompliziert zu infor-
mieren und auszutauschen. 
Alle Interessierten können sich kostenlos registrieren und 
die App nutzen. Nach der Anmeldung besteht die Mög-
lichkeit, eigenverantwortlich Beiträge, Hinweise, Veran-
staltungen oder Gesuche zu veröffentlichen. So können 
Informationen schnell und direkt mit der Dorfgemeinschaft 
geteilt werden.
Besonders für Vereine bietet die Plattform einen großen 
Mehrwert: Veranstaltungen, Termine, Aktionen oder wichti-
ge Mitteilungen können einfach eingestellt und einer breiten 
Öffentlichkeit zugänglich gemacht werden. Dadurch wird 
das Vereinsleben sichtbarer und die Kommunikation inner-
halb der Gemeinde gestärkt.
Wir laden alle Bürgerinnen und Bürger sowie unsere Ver-
eine herzlich ein, die Dorfleben-App zu nutzen und aktiv 
mitzugestalten. Je mehr Menschen sich beteiligen, desto 
lebendiger und informativer wird die Plattform für unsere 
gesamte Gemeinde.
Weitere Informationen und die Möglichkeit zur Registrierung 
finden Sie unter www.dorfleben.de
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Bordsteinabsenkung – Informationen für 
Grundstückseigentümer
Immer wieder besteht der Wunsch, Zufahrten an den öf-
fentlichen Straßenraum anzupassen. Dazu gehört in vielen 
Fällen die Absenkung des Bordsteins sowie die Anpassung 
des Gehwegs. Damit dies einheitlich, fachgerecht und si-
cher geschieht, möchten wir die wichtigsten Vorgaben zu-
sammenfassen.

Antrag und Genehmigung
Eine Bordsteinabsenkung ist nur nach vorheriger Antrag-
stellung und Genehmigung durch die Gemeinde Dottern-
hausen zulässig. Die Ausführung muss durch eine qualifi-
zierte Straßen- oder Tiefbaufirma erfolgen. Die Kosten trägt 
der jeweilige Grundstückseigentümer.
Ein Absägen der Bordsteine ist nicht erlaubt. Beim Sägen 
würde der schützende Betonvorsatz entfernt und der Kern 
beschädigt. Aufbau und Art der wiederherzustellenden 
Oberfläche legt die Gemeinde fest. Bereits vorhandene, 
aber nicht mehr genutzte Absenkungen sind zurückzu-
bauen.

Was nicht erlaubt ist
Nicht zulässig sind das Absägen oder sonstige Beschä-
digen der Bordsteine oder provisorische Hilfskonstrukti-
onen wie Holzbalken, Bretter, Gummi- oder Stahlrampen. 
Solche Maßnahmen stellen einen unerlaubten Eingriff in 
den Straßenraum dar und können sogar den Straftatbe-
stand des gefährlichen Eingriffs in den Straßenverkehr (§ 
32 StVO) erfüllen. Für dabei verursachte Schäden haften 
die Eigentümer.

Ablauf
Der Antrag auf Bordsteinabsenkung ist bei der Gemeinde 
erhältlich. Nach Einreichung wird geprüft, ob die Vorausset-
zungen erfüllt sind und ob die beauftragte Firma qualifiziert 
ist. Gegebenenfalls erfolgt ein Ortstermin gemeinsam mit 
dem Bauunternehmer.
Vor Beginn der Arbeiten ist durch den Antragsteller eine ver-
kehrsrechtliche Anordnung beim Landratsamt Zollernalb-
kreis zu beantragen. Diese ist der Gemeinde mindestens 
drei Tage vor Baubeginn vorzulegen. Beginn und Ende der 
Bauarbeiten sind der Gemeinde eine Woche vorher anzuzei-
gen. Arbeiten dürfen erst nach schriftlicher Genehmigung 
ausgeführt werden.

Wichtige Anforderungen
Während der Bauarbeiten tragen Bauherr oder ausführen-
de Firma die Verkehrssicherungspflicht. Materialien und 
Aushub dürfen nicht im öffentlichen Verkehrsraum gelagert 
werden. Leitungspläne (Kanal, Wasser, Strom, Telekommu-
nikation) sind rechtzeitig einzuholen und der Fachfirma zur 
Verfügung zu stellen.
Zudem ist sicherzustellen, dass Niederschlagswasser vom 
Grundstück geregelt abgeleitet wird und nicht auf die öf-
fentliche Straße gelangt. Falls eine Grabenverrohrung not-
wendig ist, ist eine wasserrechtliche Genehmigung beim 
Landratsamt zu beantragen.

Abschluss und Haftung
Nach Abschluss der Arbeiten sind Verkehrszeichen und 
Markierungen unverzüglich wiederherzustellen. Die Stra-
ßen- und Gehwegoberfläche muss in den ursprünglichen 
Zustand zurückgeführt werden.Für alle Schäden, die durch 
mangelhafte Ausführung oder Nichtbeachtung der Vorga-
ben entstehen, haftet der Antragsteller uneingeschränkt. 
Die Genehmigung kann durch die Gemeinde entschädi-
gungslos widerrufen werden, wenn es die Verkehrsverhält-
nisse oder der Zustand der Wege erfordern.

Verbrennen von Grüngut
Beim Verbrennen von Grüngut kann es schnell zu einem Flä-
chen- oder Waldbrand kommen. Diese Gefahr wird oftmals 
sehr unterschätzt. Flächen- und Waldbrände können sich 
rasend schnell ausbreiten. Mehrfach sind schon Menschen 
bei eigenen Löschversuchen im Qualm zu Tode gekommen.
Folgende Punkte sind zu beachten:
-	 Das Verbrennen von Grüngut ist 2 Tage vorher beim 

Bürgermeisteramt anzuzeigen. Nur so kann gewähr-
leistet werden, dass die Feuerwehrleitstelle informiert 
wird und es nicht versehentlich zur Alarmierung der 
Feuerwehr kommt

-	 Es darf nur im Außenbereich verbrannt werden
-	 Bei Hitze und Trockenheit sowie bei starkem Wind darf 

nicht verbrannt werden
-	 Nachts darf nicht verbrannt werden
-	 Zu Bebauung und Waldgebieten muss ein Abstand von 

50 m eingehalten werden
-	 Die Feuerstelle muss so beschaffen sein, dass das 

Feuer immer unter Kontrolle gehalten werden kann  
(z. B. Pflügen eines Randstreifens)

-	 Das Feuer muss immer beaufsichtigt werden und es 
müssen Löschmittel bereitstehen

Flexibel für Sie und den Wald da!
Um uns noch besser um den Wald kümmern zu können 
und gleichzeitig flexibler für Sie erreichbar zu sein, pas-
sen wir unsere Sprechzeiten an. Die festen wöchentlichen 
Sprechstunden wird es daher in Zukunft nicht mehr geben.
Wir sind aber weiterhin gerne für Sie da! Für alle Ihre 
Fragen, eine persönliche Beratung oder eine Terminver-
einbarung erreichen Sie uns am besten so:
•	 Per Telefon: Hinterlassen Sie uns eine Nachricht auf 

dem Anrufbeantworter.
•	 Per E-Mail: Schreiben Sie uns Ihr Anliegen.
Wir melden uns so schnell wie möglich bei Ihnen zurück.
Ihre Ansprechpartnerin für den Wald auf der Gemarkung 

Dotternhausen:
•	 Forstrevier Heiligenzimmern (Maike Rojek):
	 Tel.: 07428 / 8049 (AB)
	 E-Mail: fr.heiligenzimmern@zollernalbkreis.de
Wir freuen uns auf Ihre Nachricht!
Mit freundlichen Grüßen
M. Rojek

Geänderte Busfahrpläne 
vom 14.09. bis 
12.10.2026 wegen  
Bauarbeiten an der B27 

Im Zeitraum vom 14. September bis zum 12. Oktober 2026 
wird der dritte und letzte Bauabschnitt der B27 saniert. 
Aufgrund der zu erwartenden Verkehrsbeeinträchtigun-
gen mussten die Fahrzeiten für den Schülerverkehr für die 
Dauer der Baustelle angepasst werden, um die pünktliche 
Ankunft der Schülerinnen und Schüler weiterhin bestmög-
lich zu gewährleisten. 
Auf der Linie 7440 werden während des Baustellenzeit-
raums der B27 vom 14.09.26 bis zum 12.10.26 folgende 
Änderung vorgenommen:
Die Fahrt 136 wird um 5 Min vorverlegt, damit die Schüler 
Pünktlich zum Unterricht kommen. In diesem Zusammen-
hang wird auch die Fahrt 119 um 5 Minuten verschoben, 
damit es umlauftechnisch passt.
Ab dem 01.10.2026 ändert sich der Fahrweg der Fahr 227, 
hier kommt die Haltestelle ‚Rottweil Schulzentrum‘ hinzu, da-
mit die Schüler nach der 7. Std. wieder nach Hause kommen.
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Gemeindebücherei
Lesetipps zum Schulanfang
Für unsere neuen Erstklässler haben wir passend zum Schul-
start zwei schöne Bücher ausgesucht:

Lasse in der 1. Klasse 
- Sarah Welk
Lasse ist jetzt Schulkind! Der 
Start in die 1. Klasse bringt 
viele neue Eindrücke, neue 
Mitschüler und natürlich 
jede Menge Aufregung mit 
sich. Eine unterhaltsame Ge-
schichte über den Schulalltag, 
Freundschaft und die kleinen 
und großen Abenteuer, die das 
erste Schuljahr bereithält. Ideal 
für alle, die gerade selbst ihren 
ersten Schritt ins Schulleben 
machen.
 
Wissen zum Schulstart - Na-
tur & Umwelt - Frag doch mal 
die Maus
Warum regnet es? Was pas-
siert im Wald? Welche Tiere le-
ben bei uns? In diesem kind-
gerecht gestalteten Sachbuch 
gibt es jede Menge spannende 
Informationen rund um Natur 
und Umwelt. Die Maus erklärt 
Zusammenhänge verständlich 
und lädt kleine neugierige Le-
ser dazu ein, ihre Umwelt ge-
nauer zu entdecken.
 

Beide Bücher sind bei uns ausleihbar - schaut gerne vorbei 
und entdeckt noch viele weitere Bücher für den Schulstart.
 
Neu bei uns: Bücher in Großdruck
Eine kleine Neuerung für unsere Leserinnen und Leser: Bald 
erweitern wir unser Angebot um Bücher in Großdruck!
Die größere Schrift sorgt für ein besonders angenehmes und 
entspanntes Lesen. Wir freuen uns, damit unser Angebot noch 
vielfältiger zu machen und künftig auch Leserinnen und Leser 
anzusprechen, die Bücher mit größerer Schrift bevorzugen.
Schauen Sie gerne vorbei und entdecken Sie unser neues An-
gebot!
 
Spannender Leseabend in der Bücherei
Die Balinger Autorin Jane Hunt liest aus ihrem packenden Th-
riller „Blutige Botschaft“ - ein Abend voller Spannung, Gän-
sehaut und Nervenkitzel.
Mittwoch, 14.10.2026, 19 Uhr
Gemeindebücherei Dotternhausen
Die Plätze sind begrenzt, wir bitten um Anmeldung unter 
buecherei@dotternhausen.de
 
Ihr
Bücherei-Team

Amtliche Bekanntmachungen
Dautmergen

 
  

 

 

 
 

 
 

 
 
   

 
 
 
 
 
 
 
 

 
     

 
  
 

  
 

 
 
   

 
    

  
   

   
  

 
    

  

 

 
 

 
 

 
 
 
 

 
 

  
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

 
 

  

 

 

Einladung zur  
Verbandsversammlung 

Abwasser Zweckverband Unteres Schlichemtal
am Dienstag, den 29.09.2026, um 18.00 Uhr im Rat- und 
Bürgerhaus Rotenzimmern, Gößlinger Straße 4, 78661 
Dietingen-Rotenzimmern
Zur Sitzung der Verbandsversammlung wird die gesamte Be-
völkerung herzlich eingeladen.
TAGESORDNUNG
- öffentlich -
1. Jahresbericht 2025
2. Feststellung der Jahresrechnung 2025
3. Beratung und Erlass des Haushaltsplanes 2027
4. Teilerneuerung Zulaufpumpwerk (Schnecke 1);
 Vergabe der Arbeiten
6. Verschiedenes und Bekanntgaben
Mit freundlichen Grüßen
gez. Scholz
Verbandsvorsitzender

Kommt wie gerufen – der RufBUS Zollernalb!
- Fahrtbestellung ganz einfach per App „bwrider“ oder te-

lefonisch unter 0 74 71 / 93 50 50, beides mindestens  
60 Minuten vor Abfahrt

- RufBUS-Fahrten sind im Fahrplan der Buslinie gekenn-
zeichnet, verkehren vor allem Freitagabends und am Wo-
chenende, z.B. Linie 315: Balingen – Weilstetten – Roß-
wangen - Dormettingen - Dautmergen – Schömberg 
– Ratshausen - Hausen a.T. – Tieringen

- Es gilt der naldo-Tarif, Lösen von Einzelfahrscheinen im 
Fahrzeug möglich; RufBUS-Fahrten sind in bestehenden 
naldo-(Zeit-)Fahrkarten inbegriffen

- RufBUS-Fahrten fahren lediglich die gebuchte Strecke 
und nicht die ganze Fahrplanfahrt ab

Mehr Infos zu Fahrplänen unter www.naldo.de, sowie zum 
RufBUS unter www.zollernalbkreis.de

Schulnachrichten

ANGEBOTE IHRER STÄDTISCHEN VHS BALINGEN:
MONTAG, 21. SEPTEMBER:
Großer Android Smartphone Einsteigerkurs für Senioren*in-
nen, 10 Uhr
Spanisch A1 - mit Vorkenntnissen, 12-mal, 15.45 Uhr
Aquafitness im Tiefwasser, 13-mal, 16 Uhr
Gitarre oder Ukulele – Schnupperkurs , 6-mal, 18 oder 19.10 Uhr
Spanisch A1 - mit 1 Semester Vorkenntnisse, 16-mal, 19.10 Uhr
Deutsch B1 - mit guten Vorkenntnissen, 15-mal, 19.45 Uhr
DIENSTAG, 22. SEPTEMBER:
Yoga und Wirbelsäulentraining, 15-mal, 08.55 oder 10.05 Uhr
Pilates & Stretch, 10-mal, 16.50 Uhr
Italienisch A1 - ohne Vorkenntnisse, 15-mal, 17.30 Uhr
Spanisch A1 - für Teilnehmende ohne Vorkenntnisse, 15-mal, 
17.30 Uhr
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Deutsch B2 - mit sehr guten Vorkenntnissen, 15-mal, 18.15 Uhr
Willkommen! Kompaktkurs für Zugewanderte ohne Vorkennt-
nisse, 16-mal, 18.30 Uhr
Russisch A1 - ohne Vorkenntnisse, 12-mal, 19.15 Uhr
MITTWOCH, 23. SEPTEMBER:
Englisch A2 - mit Vorkenntnissen, 15-mal, 15.30 Uhr
Englisch A1 - ohne Vorkenntnisse, 15-mal, 16.30 Uhr
Italienisch A1 - mit 1 Semester Vorkenntnisse, 15-mal, 16.45 Uhr
Body Mind Move - Kursstunde zum Kennenlernen, 17 Uhr
Funktionelles Training - Einsteiger und Mittelstufe, 11-mal, 
18.10 Uhr
Italienisch A1 - mit Vorkenntnissen, 15-mal, 18.30 Uhr
DONNERSTAG, 24. SEPTEMBER:
Mezze: Orientalische Vorspeisen, 17 Uhr
Deutsch A1 - ohne Vorkenntnisse, 14-mal, 18.15 Uhr
Fit ab 50 - Für Männer und Frauen, 10-mal, 18.45 Uhr
Japanisch A1 - ohne Vorkenntnisse, 12-mal, 19.15 Uhr
Italienisch A2 - mit Vorkenntnissen, 12-mal, 19.45 Uhr
FREITAG, 25. SEPTEMBER:
Hüft- und Kniegymnastik, 10-mal, 9.30 Uhr
Standfest und stabil - für Frauen und Männer, 10-mal, 10.45 Uhr
IPhone/IPad - Der entspannte Einstieg für Anfänger, 5-mal, 
16.30 Uhr
Deutsch A1 - mit Vorkenntnissen, 12-mal, 18 Uhr
Einführung in die Gesangs- und Atemtechnik, 8-mal, 19 Uhr
SAMSTAG, 26. SEPTEMBER:
Mein Android-Smartphone für Schüler ab 11 Jahren, 08.30 Uhr
Herbstspaziergang: Essbare Früchte und Samen entdecken, 9 Uhr
Basteln mit Perlen, ab 6 Jahren, 10 Uhr
Schmeichelndes Make-up für Jedefrau, 10 Uhr
Dolce Vita à la Rosaria, 16 Uhr
Mediterrane Fischküche, 18 Uhr
Schwimmkurs für Erwachsene - Frauen und Männer, 10-mal, 
19 Uhr
SONNTAG, 27. SEPTEMBER:
Ein Ausflug ins Quellland Schwarzwald-Baar, 09.30 Uhr

Weitere Informationen, Kursangebote und Anmeldung 
unter www.vhs-balingen.de oder telefonisch unter Telefon 
07433 90800.

67. Kinderartikelbörse in der Stauseehalle in 
Schömberg

Am 25./26.09.2026 veranstaltet der 
Förderverein der Schömberger 
Schulen e.V. eine Herbst- und Win-
ter-Kinderartikelbörse in der Stau-
seehalle in Schömberg. Die Kinder-
artikelbörse wird über die 
Webanwendung basarlino organi-
siert. Eine Anmeldung der Verkäu-
fer erfolgt ausschließlich über ba-
sarlino www.basarlino.de/IH04.
Jeder Verkäufer darf bis zu 70 Ar-
tikel auszeichnen und zum Verkauf 
anbieten.

Am Freitag, 25.09.2026 von 15-17 Uhr können die ausge-
zeichneten Artikel in der Stauseehalle in Schömberg ab-
gegeben werden. Bitte bringen Sie die ausgedruckte und 
unterzeichnete Artikel-/Inventarliste zur Abgabe mit. Diese 
kann über basarlino ausgedruckt werden. Ein Verkauf ohne 
unterzeichnete Artikel-/Inventarliste ist nicht möglich.
Der Verkauf der Artikel findet am 26.09.2026 von 9-12 Uhr statt.
Bei weiteren Fragen kontaktieren Sie uns entweder über 
unser Kontaktformular oder per Mail unter info@kinderar-
tikelboerse-schoemberg.de oder telefonisch bei einer der 
folgenden Personen: Evelyn Plescher (07427) 940140 oder 
Anja Schmolze (07427) 4660754.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Kirchliche Nachrichten

Katholische Kirchengemeinde
 St. Martinus Dotternhausen

Pfarrbüro Schömberg
Caspar-Oechsle-Platz 1, 72355 Schömberg
Tel. 07427-2509, Pfarramt.Schoemberg@drs.de
Öffnungszeiten
Montag	 09.30 – 12.00 Uhr
Dienstag	 09.30 – 12.00 Uhr
Mittwoch	 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag	 14.00 – 18.00 Uhr

Beerdigungsdienst für Dotternhausen
Im Trauerfall wenden Sie sich bitte an Diakon Stephan Drobny 
Tel. 0178 5645033.

Gottesdienste
Freitag, 18.09.2026
14.00 Uhr	 Einschulungsgottesdienst
Samstag, 19.09.2026
19.00 Uhr	 Wortgottesfeier
Sonntag, 27.09.2026 – 26. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr	 Heilige Messe

Einschulungsgottesdienst
Der Einschulungsgottesdienst findet am Freitag, 18.09.2026, 
um 14.00 Uhr statt.

Förderverein St. Martinus Dotternhausen

Wer die Tagespresse aufmerksam liest, findet ab und zu Hin-
weise auf ein Boulespiel in der näheren oder weiteren Umge-
bung. Schön dass auch das vom Förderverein St. Martinus 
angebotene Spiel auf dem Platz neben der Kirche sich immer 
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größerer Beliebtheit erfreut. Mit insgesamt 12 Personen stell-
te der am Samstag abgehaltene Boulemittag einen neuen 
Rekord dar. Mit insgesamt 24 Kugeln ging es rund, um den 
Gruppensieger zu ermitteln. Viel Gelächter und Schmunzeln 
gab es unter den Teilnehmern, wenn der eine oder die ande-
re die eigenen Mitspieler aus dem Ring warfen. Ein schöner 
Nachmittag bei strahlendem Sonnenschein unter schatten-
spendenden Bäumen. ACHTUNG: Wegen dem Feiertag am 
3. Oktober findet das nächste Boulespiel bereits am Samstag 
den 26. Sept. um 16.00 Uhr statt.
Lothar Ritter

Förderverein St. Martinus e.V.
Einladung zur Mitgliederversammlung am Freitag, den  
16. Oktober 2026, um 19.00 Uhr im St .- Anna-Stift
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
1. Begrüßung
2. Gedenken der verstorbenen Mitglieder
3. Bericht der Vorsitzenden
4. Bericht der Schriftführerin
5. Bericht des Kassiers
6. Bericht des Kassenprüfers
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Wahlen
9. Anträge und Verschiedenes
Anträge sind bis spätestens 9. Oktober 2026 bei der Vorsit-
zenden schriftlich einzureichen.
Susanne Helble, 1. Vorsitzende
Es sind alle Mitglieder, Freunde, Spender und Sponsoren recht 
herzlich eingeladen.

Pfarrbüro Schömberg
Caspar-Oechsle-Platz 1, 72355 Schömberg
Tel. 07427-2509, Pfarramt.Schoemberg@drs.de
Öffnungszeiten
Montag 09.30 – 12.00 Uhr
Dienstag 09.30 – 12.00 Uhr
Mittwoch 14.00 – 17.00 Uhr
Donnerstag 14.00 – 18.00 Uhr

Beerdigungsdienst für Dautmergen
Im Trauerfall wenden Sie sich bitte an Gemeindereferent Wolf-
gang Schmid, Tel. 07428-9381965.

Gottesdienste
Sonntag, 20.09.2026 – 25. Sonntag im Jahreskreis
10.30 Uhr Heilige Messe
Samstag, 26.09.2026
19.00 Uhr Wortgottesfeier

Seelsorgeeinheit
Oberes Schlichemtal

Samstag, 19.09.2026 – Vorabend zum 25. Sonntag
19.00 Uhr Heilige Messe in Schörzingen
19.00 Uhr Wortgottesfeier in Dotternhausen (Diakon)
Sonntag, 20.09.2026 – 25. Sonntag im Jahreskreis
09.00 Uhr Heilige Messe in Dormettingen

09.00 Uhr Heilige Messe in Weilen
10.30 Uhr Heilige Messe in Dautmergen
10.30 Uhr Heilige Messe in Ratshausen
10.30 Uhr Heilige Messe auf dem Palmbühl
10.30 Uhr Wortgottesfeier in Zimmern (Diakon)
Dienstag, 22.09.2026
18.00 Uhr Heilige Messe in Weilen
19.00 Uhr Heilige Messe in Schörzingen
Mittwoch, 23.09.2026
19.00 Uhr Heilige Messe in Ratshausen
19.00 Uhr Heilige Messe in Schömberg

Palmbühlnachrichten
Sekretariat: Pfarramt Schömberg Tel. 07427/ 2509
Aktuelle Informationen: https://wallfahrtsort-palmbuehl.drs.de
Wallfahrtsseelsorge: Pastoralreferent Michael Holl, Tel. 0174 
1057563, Mail: mholl@drs.de
Sonn- u. Feiertage: 10.30 Uhr Hl. Messe
Werktagsmessen: Mo., Do. u. Fr. um 9.00 Uhr im Pilgerstüble.

AnsprechBar 
Die AnsprechBar ist bis Ende September jeden Freitag von 
16 bis 18 Uhr geöffnet. Die ehrenamtlichen Seelsorger und 
Seelsorgerinnen haben ein offenes Ohr und ein weites Herz 
für die Anliegen all derer, die auf den Palmbühl kommen. Das 
kleine rote Auto mit Kaffee, Gebäck und Wasser im Kofferraum 
steht auf dem Kirchhof – und lädt zum Verweilen ein. Auch 
wer gerade keine Probleme hat, ist zum Reden über „Gott und 
die Welt“ eingeladen.
 Wer an einem anderen Termin jemand zum Zuhören braucht, 
darf sich gerne mit einem Terminwunsch an Michael Holl 
wenden.

Bibelcafé
Am Dienstag, 22. September lädt Wallfahrtsseelsorger Micha-
el Holl wieder zum Bibelcafé ein. Beginn ist um 15.30 Uhr im 
Bruderhaus neben der Kirche. In der ersten Stunde werfen die 
Teilnehmenden einen meditativen Blick auf das Sonntagsevan-
gelium (Mt 21,28-32), danach folgt ein lockerer Austausch bei 
Kaffee und Gebäck über „Gott und die Welt“. Es sind keine 
Vorkenntnisse erforderlich, um Anmeldung bei Michael Holl 
(Tel. / whatsapp 0174 1057563) wird gebeten.

Pilgertag auf dem Martinusweg
am Samstag, 3. Oktober 2026 von 13:00-18:00 Uhr
Die Strecke beträgt 9 km durch teilweise steiles und rutschi-
ges Gelände
Treffpunkt: 13:00 Uhr Wendelinus Kapelle Tanneck, 72364 
Obernheim
Hinweis: Um 12:40 Uhr steht auf dem Parkplatz der Wallfahrts-
kirche Palmbühl bei Schömberg ein Bus bereit, der alle Pilger 
zum Ausgangspunkt nach Tanneck bringt.
Wir pilgern von Tanneck knapp neun Kilometer auf dem Mar-
tinusweg „Via Sancti Martini“ zur Wallfahrtskirche Palmbühl. 
Der Weg ist mit einer Andacht mit Pilgersegen zu Beginn, 
Impulsen unterwegs und der Abschlussandacht in der Wall-
fahrtskirche Palmbühl geistlich gestaltet. In Ratshausen gibt 
es in der Pfarrscheuer eine Pause mit Kaffee und Kuchen.
Leitung: Pilgerbegleiterin Ulrike Erath, Wallfahrtsseelsorger 
Michael Holl,
Mitzubringen: gutes Schuhwerk (steiles und rutschiges Ge-
lände!), Getränke und ggf. Vesper für unterwegs
Abschluss: Am Ende besteht die Möglichkeit zur gemeinsa-
men Einkehr. Abfrage zu Beginn.
ACHTUNG: Eine Anmeldung beim Kath. Dekanat Balingen, 
Telefon 07433 9011010 ist zur besseren Planung gewünscht. 
Eine spontane Teilnahme ist gerne möglich.
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Donnerstag, 17. September  2026
16.00 Uhr Jungschar Dotternhausen
19.30 Uhr Ökumenischer Hauskreis, Anfrage bei Carmen 

Baumann 07427 914767 oder Rosmarie Staiger 
07427 8699

Freitag, 18. September 2026
18.00 Uhr Gebetskreis im Gemeindezentrum Schömberg
Sonntag, 20. September 2026
09.00 Uhr Täbingen: Gottesdienst mit Pfarrer Stefan Kröger
10.00 Uhr Endingen: suz-Gottesdienst mit Fredy Spano, 

Livestream
10.15 Uhr Schömberg: EINS-Gottesdienst mit Pfarrer Ste-

fan Kröger im Evangelischen Gemeindezentrum, 
mit Einzelsegnung, Band und Botschaft. Melina 
Grams aus Schömberg empfängt die Heilige Taufe. 
Zur gleichen Zeit Kindergottesdienst. Im Anschluss 
an diesen Gottesdienst laden wir wieder zum Kir-
chenkaffee ein. Schön, wenn Sie dabei sind!

10.15 Uhr Schömberg: Kinderkirche parallel zum EINS-Got-
tesdienst im Evangelischen Gemeindezentrum in 
den Jugendräumen.

17.00 Uhr Jugendkreis in Schömberg
Montag, 21. September 2026
20.00 Uhr Ökumenischer Hauskreis – Anfrage bei Christine 

Eha, Tel. 07427 3955 oder Volker Koch
Dienstag, 22. September 2026
17.00 Uhr Jungschar im Jugendhaus Erzingen
19.00 Uhr Ökumenischer Hauskreis, Anfrage bei Karin Eha, Tel. 

07427/466321 oder Pia Seeburger, Tel. 07427 7223
Mittwoch, 23. September 2026
14.45 Uhr Konfirmandenunterricht im Gemeindezentrum 

in Schömberg
17.00 Uhr Jungschar im Gemeindezentrum in Schömberg
20.00 Uhr Ökumenischer Hauskreis – Anfrage bei Heidi 

Rudek, Tel. 07427 3241 oder Marianne Sauter, 
Tel. 07427 2953

20.00 Uhr Ökumenischer Hauskreis – Anfrage bei Heike 
Ilchmann-Ruggaber, Tel. 07427 8606 oder Marti-
na Heinzler 07427 6251

Donnerstag, 24. September 2026
16.00 Uhr Jungschar Dotternhausen
19.30 Uhr Ökumenischer Hauskreis, Anfrage bei Carmen 

Baumann 07427 914767 oder Rosmarie Staiger 
07427 8699

 
Hinweise:

Radtour mit Friedemann und Diana Trick 
– Ausweichtermin: 26.September 2026
Die geplante Radtour Anfang September 
konnte leider krankheitsbedingt nicht statt-
finden. 
Wir freuen uns, dass wir nun den Ausweich-
termin anbieten können: Samstag, 26. Sep-
tember 2026

Die Tour startet um 13:30 Uhr am Friedhof in Dormettingen 
und führt auf einer abwechslungsreichen Strecke von etwa 
60 km durch das Neckartal zum Bettlinsbad. Eine Einkehr mit 
Kaffee und herzhaften Speisen ist vorgesehen.
Neue Teilnehmer sind herzlich willkommen. Anmeldung er-
forderlich.
Anmeldung bei Diana Trick: 0162 1526843
Wir freuen uns auf eine schöne gemeinsame Radtour!
Friedemann und Diana Trick
 
Kirche Kunterbunt – Infoveranstaltung
Zu einer Infoveranstaltung zum Gottesdienstformat „Kirche 
Kunterbunt“ (Ein Gottesdienst für die ganze Familie, frech und 
wild und wundervoll – so wie Pippi Langstrumpf vermutlich 
Gottesdienst feiern würde) lädt die Kirchengemeinde Endin-
gen ein: am Dienstag, 29. September 2026 um 20 Uhr im 
Gemeindehaus in Endingen. Mit Isabelle Schick vom EJW 
Balingen. Herzliche Einladung!
 
Gottesdienste im Livestream
Herzliche Einladung zum Mitfeiern unserer Gottesdienste in 
der Gesamtkirchengemeinde. Zum Beispiel auf den YouTu-
be-Kanälen von Endingen oder Erzingen-Schömberg über 
unsere Homepage: www.kirche-erzingen-schömberg.de

Evangelische Kirchengemeinde
Täbingen - Dautmergen - Zimmern u. d. Burg

Evangelisches Pfarramt Täbingen, 
Im Oberland 9, 72348 Rosenfeld 
Telefon (07427) 3294 
Fax (07427) 914913 
Gemeindebüro Mo 09.30 – 12.00 Uhr 

Do 14.00 – 16.30 Uhr 
E-Mail: gemeindebuero.taebingen@elkw.de 
Internet: www.kirchengemeinde.taebingen.de 
Pfarrer Stefan Kröger, Martin-Luther-Str. 12, Erzingen 
Telefon 07433/4210 
E-Mail stefan.kroeger@elkw.de 
1. Vorsitzender Axel Märklin, Heerstraße 24, Täbingen 
Telefon (07427) 8672 
E-Mail axel.maerklin@t-online.de

Freitag, 18. September 2026
18.00 Uhr Bubenjungschar in Leidringen
20.00 Uhr Jugendkreis
Sonntag, 20. September 2026 16. So. n. Trinitatis
09.00 Uhr Gottesdienst mit Pfarrer Stefan Kröger
 Opfer: Eigene Gemeinde
10.00 Uhr SUZ-Gottesdienst mit Fredy Spano in Endingen
10.15 Uhr EINS-Gottesdienst in Schömberg mit Pfarrer Ste-

fan Kröger mit Segnung und Taufe
Dienstag, 22. September 2026
18.00 Uhr Mädchenjungschar in Leidringen
19.30 Uhr Probe des Kirchenchores
Mittwoch, 23. September 2026
09.15 Uhr Krabbelgruppe „Spatzennest“
14:45 Uhr Konfirmandenunterricht im GZ in Schömberg
19.00 Uhr Jungbläser
20.00 Uhr Probe des Posaunenchores
Donnerstag, 24. September 2026
19.30 Uhr Bibeltreff mit Klang mit Ewald Plocher
Freitag, 25. September 2026
18.00 Uhr Bubenjungschar in Leidringen
20.00 Uhr Jugendkreis
Sonntag, 27. September 2026 17. So. n. Trinitatis
10.00 Uhr Erntedankgottesdienst mit Pfarrer Stefan Krö-

ger, dem Männergesangverein und der Kita 
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Purzelzwerge mit anschließendem Essen im 
Gemeindehaus

 Opfer: Diasporahaus Bietenhausen
10.00 Uhr Gottesdienst in Endingen mit Pfarrer i. R. Dieter 

Schott
 kein Gottesdienst in Erzingen/Schömberg
 
Hinweis:
Um 9.00 Uhr beginnt der Gottesdienst mit Vorläuten. Um 
10.00/10.15 Uhr wird nachgeläutet.
 

Erntedank
Am 27.09. feiern wir Erntedank, 
deshalb benötigen wir für unseren 
Erntedank-Altar wieder Obst, Gemü-
se und Blumen. Aber auch sonstige 
Lebensmittel sind gerne willkommen, 
wie Nudeln, Eingemachtes, Marme-
lade usw. Sie werden dann an das Di-
asporahaus Bietenhausen, genauer 
an die Wohngruppe Waldeck in Ran-
gendingen gespendet. Die Abgabe 
ist Samstag vormittags, 26.09. bei 
Binders in der Scheune. Am Sonn-

tag gibt es dann die Möglichkeit im Gemeindehaus Mit-
tag zu Essen. Es gibt Maultaschen mit Salat und Kaffee 
und Kuchen.
 
Das Gemeindebüro ist wegen Urlaubs vom 21.09.-04.10. ge-
schlossen. In dringenden Fällen wenden Sie sich bitte an das 
Pfarramt in Erzingen.

Neuapostolische Kirche  
Balingen
Unsere Veranstaltungen im September:

Donnerstag, den 17. September
20:00 Uhr Gottesdienst in Balingen. Das Wort zum Gottes-

dienst: Lukas 18, Vers 40-41.
Freitag, den 18. September
20:00 Uhr Jugendstunde in Balingen zum Thema Glaube 

und soziale Medien. Im Anschluss gemütliches 
Beisammensein. Herzliche Einladung an alle in-
teressierte Jugendliche.

Sonntag, den 20. September
09:30 Uhr Gottesdienst in Balingen mit Sonntagsschule für 

Kinder. Das Wort zum Gottesdienst: 5. Mose 28, 
Vers 2.

Und
Gottesdienst zum 100. jährigen Bestehen der Gemeinde Mös-

singen mit Apostel Martin Schnaufer. (Stockstra-
ße 25) um 09:30 Uhr. Herzliche Einladung dazu.

Montag, den 21. September
15:00 Uhr Seniorenchorprobe in unserer Kirche in Hechin-

gen (Wielandweg 1). Herzliche Einladung an alle 
interessierten Senioren.

Dienstag, den 22. September
20:00 Uhr Gemeinde Chorprobe in Balingen. Herzliche Ein-

ladung dazu.
Donnerstag, den 24. September
20:00 Uhr Gottesdienst in Balingen. Das Wort zum Gottes-

dienst: Kolosser 3, Vers 15.
Samstag, den 26. September
10:00 Uhr Orchesterprobe in unserer Kirche in Balingen
und
KidsAktiv um 14 Uhr mit Schwester Schmid. Drachensteigen 

am Filsenberg. Um Anmeldung wird gebeten.

Sonntag, den 27. September
09:30 Uhr Gottesdienst durch unseren stellvertretenden Be-

zirksvorsteher Andreas Kauth. Das Wort wird vor 
dem Gottesdienst bekanntgegeben.

und
09:30 Uhr Kindergottesdienst im kleinen Saal in unserer 

Kirche in Balingen. Das Wort zum Kindergottes-
dienst: Lukas 11, Vers 1. Herzliche Einladung an 
alle Kinder und Ihre Eltern.

Dienstag, den 28. September
19:30 Uhr Frauenchorprobe in Balingen. Herzliche Einladung 

dazu.

Adresse: Neuapostolische Kirche Balingen, Behrstraße 64, 
72336 Balingen
Kontakt: Florian Fricker 0176/98255206 oder per E-Mail: 
nak-balingen@oliman.de
Aktuelles finden Sie auch auf unserer Homepage:
https://nak-albstadt-tuebingen.de/balingen
Alle sind sowohl zu Gottesdiensten als auch zu Veranstaltun-
gen der Neuapostolischen Kirche jederzeit herzlich eingeladen.

Vereinsnachrichten

Musikverein Dotternhausen

Ausflug der Aktiven an den Bodensee
Der Musikverein Dotternhausen erlebte am vergangenen Wo-
chenende einen rundum gelungenen Vereinsausflug an den 
Bodensee. Bei strahlendem Spätsommerwetter, bester Stim-
mung und einer tollen Gemeinschaft verbrachten die Aktiven 
zwei abwechslungsreiche Tage zwischen Bodman, Meersburg 
und Konstanz.
Erste Station des Ausflugs war Bodman, von wo aus die Grup-
pe mit dem Schiff zur Marienschlucht fuhr. Von dort aus führte 
eine Wanderung durch die beeindruckende Schlucht zurück 
nach Bodman.
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Dort wartete direkt am Seeufer das Streetfood Festival, das mit 
vielfältigen kulinarischen Angeboten zum Verweilen einlud. Bei 
entspannter Atmosphäre und Blick auf den Bodensee ließen 
die Musikerinnen und Musiker den Nachmittag ausklingen.
Am Abend, nach dem Zimmerbezug in der Jugendherberge 
Überlingen, ging es weiter nach Meersburg, wo das Weinfest 
mit seinem stimmungsvollen Ambiente und leckeren regiona-
len Weinen begeisterte und den Musikerinnen und Musikern 
einen tollen Abend bescherte.
Am nächsten Morgen führte die Fahrt nach Konstanz. Ob 
originelle Stadtführung zu stillen Örtchen, Frühschoppen am 
Hafen, Escape-Tour oder Wanderung am See entlang – für 
jeden war etwas dabei.
Zum Abschluss des Ausflugs traf sich die gesamte Gruppe im 
Konstanzer Wirtshaus zu einem gemeinsamen Essen. In gesel-
liger Runde ließ man die Erlebnisse Revue passieren, bevor der 
Bus die Musiker wieder zurück nach Dotternhausen brachte.
Der Musikverein Dotternhausen blickt auf ein tolles Wochen-
ende zurück – geprägt von bestem Wetter, einem abwechs-
lungsreichen Programm und vor allem toller Kameradschaft. 

Sportverein
Dotternhausen 1918 e.V.

Abteilung Fußball

SV Dotternhausen I - SGM Groul/Erlaheim I  4:0 (1:0) 
13.09.2026 - 15:00 Uhr
4:0-Heimgala im Topspiel: SV Dotternhausen überrollt die 
SGM Gruol/Erlaheim Was für ein Fußballnachmittag auf dem 
Dotternhausener Kunstrasen! 
Im mit Spannung erwarteten Verfolgerduell der Bezirksliga 
zwischen dem Fünften, SV Dotternhausen, und dem Tabel-
lendritten, SGM Gruol/Erlaheim, zeigten die Hausherren eine 
beeindruckende Leistung. Am Ende bejubelte der SVD einen 
hochverdienten 4:0-Heimsieg, der die Ambitionen des Teams 
eindrucksvoll untermauert. Die Partie war kaum angepfiffen, 
da bebte es am Plettenberg bereits zum ersten Mal. Gera-
de einmal 120 Sekunden waren gespielt, als unser Stürmer 
Anes gedankenschnell zuschlug und das 1:0 machte. Leider 
musste er nach 31. Minuten verletzungsbedingt vom Platz. 
Die SGM Gruol/Erlaheim zeigte sich vom frühen Rückschlag 
jedoch keineswegs geschockt. Die Gäste investierten in der 
Folge mehr und versuchten, die Kontrolle über das Mittelfeld 
zu übernehmen. Kurz vor dem Pausenpfiff wurde es dann 
brandgefährlich: Nach einer sehenswerten Passstafette der 
SGM tauchte Pascal Eith völlig frei vor dem Gehäuse des 
SVD auf. Doch unser Schlussmann Daniel bewies seine gan-
ze Klasse: Mit einer herausragenden Parade parierte er den 
Schuss im Eins-gegen-Eins und rettete die knappe Führung 
in die Halbzeitpause.  
Mit dem Seitenwechsel änderte sich das Bild auf dem Platz 
spürbar. Bereits mit Beginn der zweiten Halbzeit lag ein Knis-
tern in der Luft – man konnte förmlich spüren, dass Wir fest 
entschlossen war, das der SVD hier und heute als Sieger vom 
Platz gehen will. Wir spielen nun wie aus einem Guss. In der 
63. Minute bot sich Phillip die Riesenchance zum Ausbau der 
Führung, als er alleine auf den gegnerischen Keeper zulief, im 
ersten Versuch jedoch an diesem scheiterte. Was dann folgte, 
war pure Qualität: Fabian schaltete am schnellsten, schnappte 
sich den Abpraller und versenkte das Leder aus gut 25 Metern 
mit einem sehenswerten Heber gefühlvoll über den Torhüter 
hinweg zum viel umjubelten 2:0. Die Gegenwehr der Gäste 
war nun gebrochen, und die Dotternhausener Offensive kom-
binierte sich in einen Rausch. In der 78. Minute nutzte Lukas 
eiskalt einen Fehler in der gegnerischen Hintermannschaft 
aus und schob abgeklärt zum 3:0 ein. Den Schlusspunkt einer 
rundum gelungenen Partie setzte schließlich Philipp selbst: 

Nach seiner unglücklichen Szene zuvor belohnte er sich in 
der 86. Minute für ein starkes Spiel und krönte die geschlos-
sene Mannschaftsleistung mit dem Treffer zum 4:0-Endstand. 
Ein hochverdienter Erfolg für den SV Dotternhausen, der nach 
dieser Spitzenleistung mit viel Selbstvertrauen und großer 
Freude auf das nächste schwere Auswärtsspiel gegen den 
TSV Straßberg blicken kann. 

SV Dotternhausen II - FC Pfeffingen I  8:3 (4:1) 
13.09.2026 - 12:45 Uhr 
Dotternhausen kam in der Anfangsphase nicht ins Spiel und 
so konnte Pfeffingen, wenn auch aus Abseitsverdächtiger 
Position, in Führung gehen. Aber nach 10 Minuten übernahm 
Dotternhausen das Kommando und dominierte die restliche 
Spielzeit. Durch konsequenten Druck und Spielfreude hatte 
Pfeffingen keine Chanche und Dotternhausen erzielte Treffer 
nach Belieben. Insgesamt 4x Daniel Zobel , 2x Philipp Max , 
1x Richard Maier sowie 1x Christian Nota trugen sich in die 
Torschützenliste ein. Es dauerte zwar etwa 10 Minuten bis das 
neue System an diesem Tage funktionierte, aber dafür endete 
es mit einem 8:3 Kantersieg! Jetzt heisst es unbedingt beim 
nächsten Spiel bei Nusplingen II diese starke Leistung zu be-
stätigen und die nächsten Punkte einzufahren!

Pflichtspielauftakt der SGM Obers Schlichemtal C-Jugend 
C1 im Kessler Bezirkspokal gegen die SGM Strassberg/
Zollernalb-Süd II
Bericht
Am Samstag 12.09.2026 war es endlich soweit, nach einer 
guten Vorbereitungsphase, startete unser C-Jugend 1 mit 
dem ersten Pflichtspiel in die neue Saison. In der 1.Runde des 
Kessler Bezirkspokals ging es auf dem heimischen Kunstra-
senplatz gegen die SGM Strassberg/Zollernalb-Süd II. Ziel war 
es ein ordentliches Spiel zu zeigen, das erarbeitete Spielsys-
tem zu festigen und sicher in die 2. Runde des Pokalwettbe-
werbs einzuziehen. Bei bestem Fußballwetter starteten un-
sere Jungs kraftvoll und sicher in das Spiel und versuchten 
von Beginn an mit viel Ballbesitz und sicherem Passspiel den 
Gegner aus der eigenen Hälfte herauszuhalten. Dies gelang 
auch von Beginn an sehr gut und so konnte Fynn Triebswet-
ter das Spielgerät, nach einem schnellen Angriff über die linke 
Seite, schon nach 2 Minuten zum 1:0 einschieben. Das gab 
Auftrieb und so legte Ben Schlenker nur eine Minute später 
zum 2.0 nach. Die beiden Tore gaben natürlich Sicherheit und 
man konnte sich noch mehr auf die eigenen Stärken konzen-
trieren und das Spiel in allen Bereich kontrollieren. Leichte 
Drangphasen des Gegners wurden von unserer Abwehrreihe 
souverän abgeblockt um dann von hinten heraus den nächs-
ten Angriff einzuleiten. In dieser Spielphase war es dann auch 
folgerichtig, dass mit den Toren von Ben Schlenker 10.Minute 
und Paul Schwenk 13. Minute die Führung auf 4.0 ausgebaut 
wurde. Danach verlagerte sich das Spielgeschehen allerding 
ins Mittelfeld und plätscherte ein wenig vor sich hin und die 
ein zwei Chancen die wir uns erspielten konnten nicht genutzt 
werden. Erst in der 34. Minute konnte Ferdinand Effinger eine 
scharfe Hereingabe von Lasse Jenter völlig ungehindert aus 
kurzer Distanz zum 5:0 Pausenstand einschieben. Kurz vor 
dem Pausenpfiff hieß es allerding noch einmal die Luft anzu-
halten. Wie aus dem nichts tauchte die gegnerische Angriffs-
reihe vor unserem Tor auf und überlupfte unseren, bis dahin 
fast arbeitslosen Torhüter Sebastian Karle, der Glück hatte 
und er Ball landete an der Querlatte. 
Nach der Pause startete unsere Mannschaft wieder voll kon-
zentriert und stellte mit einem Doppelpack von Lasse Jen-
ter in der 40. Und 47. Minute sowie mit dem 3. Treffer von 
Ben Schlenker in der 48. Minute alle Zeichen auf Sieg. In der 
Schlussphase des Spiels erhöhte dann Paul Schwenk mit 
seinem 2. Treffer auf 9:0. In der 63. Minute kam der Gegner 
mit einem direkt verwandelten einem Freistoß, von höhe der 
linken Strafraumecke, zu seinem Ehrentreffer zum 9:1. Davon 
ließen sich unsere Jungs jedoch nicht mehr beeindrucken und 
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zogen Ihr Spiel im restlichen Verlauf sauber und kontrolliert 
durch. In der 68. Minute netzte dann Lenny Flatt noch zum 
10:1 Endstand ein. 
Als Fazit bleibt zu sagen, dass unsere Mannschaft diese ers-
te Pflichtspiel mit Disziplin und viel Einsatz zu einem sicheren 
Start-Ziel-Sieg brachten und somit Souverän in die 2. Runde 
des Bezirkspokals eigezogen sind.
Es spielten
Sebastian Karle (Tor), Utku Saydam. Leon Egner, Mateo Merz, 
Paul Schwenk 2x, Paul Scherer, Lino Koch, Lenny Flatt (C) 1x, 
Ben Schlenker 3x, Luis Merz, Fynn Triebswetter 1x.
Von der Bank kamen
Ferdinand Effinger 1x, Elias Groschupf, Lasse Jenter 2x, Mat-
teo Weckenmann, Aron Bertsch
Das Trainerteam
Markus Schwenk, Markus Flatt, Markus Stauß

Torreiches Auswärtsspiel: SVD II belohnt sich trotz spie-
lerischer Überlegenheit nicht
SGM Stetten-Salmendingen/Melchingen/Hörschwag – 
SV Dotternhausen II  5:3 (1:0)
Trotz einer ansprechenden spielerischen Leistung kehrte der SV 
Dotternhausen II am vergangenen Sonntag ohne Punkte aus 
Salmendingen zurück. Zu Beginn übernahm der SVD direkt die 
Kontrolle, vergab durch einen Lattentreffer von Fabian Klein je-
doch die frühe Führung. Die Gastgeber konzentrierten sich hin-
gegen auf ein einfaches, aber effizientes Mittel: lange Bälle auf 
die schnellen Außenstürmer. Genau so entstand auch das 1:0 
für die SGM, als sich die Hausherren über die Außenbahn durch-
setzten und aus spitzem Winkel zur Halbzeitführung vollendeten.
Nach dem Seitenwechsel belohnte Richard Maier die stärkere 
Dotternhausener Phase mit dem verdienten Ausgleich. Doch 
das Muster der Partie blieb bestehen: Ein verunglückter Klä-
rungsversuch per Kopf ermöglichte den Salmendingern die 
erneute Führung per Heber. Dotternhausen steckte nicht auf, 
hatte bei einem Pfostenschuss von Simon Weckenmann Pech 
und glich schließlich durch einen direkt verwandelten Freistoß 
von Lukas Wocher zum 2:2 aus.
Die Freude währte allerdings nur kurz, da die SVD-Abwehr 
im direkten Gegenzug unachtsam agierte und dem gegneri-
schen Stürmer den Weg zum 3:2 ebnete. In der Folge nutzte 
die SGM einen Eckball zum vierten Treffer sowie einen haltba-
ren Distanzschuss zum 5:2. Maier verpasste zwischendurch 
per Glanzparade des Heimkeepers den Anschlusstreffer, ehe 
Weckenmann nach einem sauber vorgetragenen Konter den 
3:5-Endstand markierte.
Am Ende half der SVD bei den Gegentoren schlichtweg zu 
kräftig mit. Spielerisch war man die überlegene Mannschaft, 
doch Salmendingen nutzte seine konsequente Linie mit langen 
Bällen effektiv aus und behielt nicht unverdient die drei Zähler.

Schulstraße 15, 72358 Dormettingen
Sprechstunden:
Dienstag 9 – 11 Uhr Bücherei Dotternhausen
Dienstag 16-18 Uhr Schule Dormettingen
Darüber hinaus telefonisch erreichbar unter:
Telefon 07427/ 41 99 538 (Carolin Kerner)
Telefon 07427/ 41 99 826 (Karin Rauscher)
netzwerk@sonne-3d.de

SonNe- Café Dotternhausen
am Mittwoch, 23. September
14:30 bis 17 Uhr
Rathaus Dotternhausen
Herzliche Einladung zu Kaffee und Kuchen
…aber auch a „Schwätzle“ kommt natürlich nicht zu kurz,

Kontakt Einsatzleiterinnen (eine Anmeldung erleichtert die 
Planung)
Carolin Kerner (07427/ 41 99 538)
Karin Rauscher (07427/ 41 99 826)
netzwerk@sonne-3d.de

SonNe-Stricken
Wer hat Lust zu stricken?
Gemeinsam macht es Spaß!
Austausch, Inspiration und gute Gespräche.
Es geht weiter in der Schule in Dormettingen
Donnerstag, 24.09. – 18 Uhr
Ob Anfänger*in oder Profi. Jede*r ist herzlich willkommen.
Maria Haug gibt Tipps und Tricks bei Bedarf gerne weiter.
Wolle und Nadeln können gestellt werden. Angefangene Ar-
beiten können fertig gestellt werden.
Weitere Infos bei den Einsatzleiterinnen:
Carolin Kerner – 07427/41 99 538
Karin Rauscher – 07427/ 41 99 826
netzwerk@sonne-3d.de
Eine Kooperation SonNe mit VdK

Handy-Fragen-Sprechstunde
Individuelle Lösungen für Probleme
Kursleiter: Wolfgang Brenner/ Reinhold Schweizer
Donnerstag, 17. September
Donnerstag, 22. Oktober
10-12 Uhr
in der Schule Dormettingen
 
Weitere Infos bei den Einsatzleiterinnen:
Karin Rauscher (07427/41 99 826) 
Carolin Kerner (07427/41 99 538)
gerne auch unter netzwerk@sonne-3d.de 

Wanderverein Dautmergen

Einladung Tageswanderung Schiltach (27.09.)
Im April konnte diese Wanderung wegen Schlechtwetter (ja, 
das gab es dieses Jahr auch mal) nicht stattfinden, nun dürfen 
wir im zweiten Versuch wieder herzlich einladen zur Tagestour 
ab Schiltach, der „AugenBlick-Runde Schiltach Schlossberg“. 
Länge der Rundtour sind 16 km mit insgesamt zu überwinden-
den 450 Höhenmetern. An der Häberlesbrücke beim Bahnhof 
Schiltach Mitte geht es los. Man folgt zunächst der Kinzig 
bis zur Schenkenburg mit tollem Blick auf die Kinzigschleife. 
Über den Winterhaldenhof geht es stetig bergauf bis zu den 
sehenswerten römischen Ausgrabungen am Brandsteig. Auf 
der Höhe geht es ein Stück auf dem Ostweg weiter, mit Pa-
norama-Aussichten sowohl ins Kinzigtal als auch Richtung 
Aichhalden und Schramberg. Nach dem Schwenkenhof folgt 
man größtenteils auf Pfaden wieder Richtung Schiltach. Bei 
der Burgruine am Schlossberg hat man noch eine wunderbare 
Aussicht. Durch die historische Altstadt wird dann wieder der 
Ausgangspunkt erreicht. Wanderführer wird Markus Hauser 
sein. Abfahrt ist um 10 Uhr am Bürgerhaus.
 
Rückblick Sen.-Nachmittagsunternehmung (11.09.)
Bei der Senioren-Unternehmung war man dieses Mal doch ein 
wenig weiter unterwegs als normalerweise. Bei sehr angeneh-
mem Wetter und angemessenem Tempo wurden die insgesamt 
gut 6 Kilometer aber von allen gut gemeistert. In Böhringen 
bei Siegmar Karle ging es nach einem Start-Schnäppschen 
los. Lange wurde bald neben der stark befahrenen Autobahn 
spaziert. Nach Durchqueren der Unterführung folgte dann 
der idyllischere 2. Teil bis nach Harthausen. Dort konnte die 
Gruppe im Café „Tante Liese“ guten Kuchen genießen. Zurück 
ging es auf gleicher Strecke wie auf dem Hinweg. Alle fuhren 
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dann nach Irslingen. Im „Rössle“ genoss die dann 18-köpfige 
Gruppe noch allerhand Gutes. Organisatorin (natürlich) auch 
dieses Mal: Gerlinde Ohnmacht.       
 

Termine:
27. September: Tageswanderung Schiltach
11. Oktober: Tageswanderung Lochen – Plettenberg – Daut-
mergen
16. Oktober: Ausschuss-Sitzung
18. Oktober: Extrem-Wanderung Seitingen - Dautmergen

Heimat und Natur

Gruppe Albstadt
  AK Alb-Guides

Tour 16
Auf Entdeckungstour im Bereich des 
Onstmettinger Raichberges
Wanderung von der Fuchsfarm über 
Zellerhorn, Backofenfelsen und Näge-
lehaus zurück zum Ausgangspunkt
Bei dem bequemen Spaziergang ent-
decken wir ganz besondere Steine. Am 

Zellerhorn bietet sich ein wunderschöner Blick auf die Zollern-
burg und das „Unterland“. Wir genießen die typische Land-
schaftsform der schwäbischen Alb, die Wachholderheide und 
gehen u.a. auf die Suche nach „Herrn“ und „Frau Wachhol-
der“. Auf der Wanderung mit wenigen Steigungen wird immer 
wieder eindrucksvoll sichtbar, dass der Trauf in Bewegung ist.
Termin: Sonntag, 27.09.2026, 10.00 Uhr
Dauer: ca. 2-3 Stunden
Treffpunkt:  Parkplatz Fuchsfarm (Raichberg 3), unterhalb des  

Nägelehauses, Albstadt-Onstmettingen
Alb-Guide: Claudia Boss,
Tel.: 07432 /  981517
Mobil: 0170 / 2440769
Hinweis:  Es besteht die Möglichkeit zur Einkehr im Zoller-

steighof oder im Nägelehaus. Auf Wunsch kann 
die Wanderung bis zum Hangenden Stein verlän-
gert werden.

Was sonst noch interessiert

Stauseepokal wird zum ersten Mal  
an zwei Tagen ausgetragen
Die größte Veranstaltung der Schömberger Turner steht 
kurz bevor: der Stauseepokal geht in die 37. Auflage.
Nachdem die Turnabteilung bereits in den letzten Jahren im-
mer mehr Anmeldungen für den renommierten Wettkampf 
erhalten hatte und teilweise auch Vereinen absagen muss-
te, wurde in diesem Jahr wieder ein neuer Rekord an Teil-
nehmern aufgestellt. Mit rund 400 Anmeldungen wurden sie 
buchstäblich überrannt. Dies ist natürlich nicht mehr an ei-
nem Tag machbar und so haben die Verantwortlichen kur-
zerhand entschieden, dass der Stauseepokal zum ersten Mal 

an zwei Tagen stattfinden wird. Natürlich freue man sich über 
so viel Zuspruch - Organisatorisch gab es jedoch viel zu tun 
und die Vorbereitungen laufen auf Hochtouren. Am Samstag, 
den 19.09. starten die Wettkämpfe ab 15 Uhr, hier werden in 
zwei Durchgängen drei Wettkämpfe stattfinden. Am Sonntag 
(20.09.) starten die Wettkämpfe um 7:50 Uhr und Nachmit-
tags ist mit dem Winnersfinale sowie einem Auftritt des Beat 
Club für reichlich Spannung und beste Unterhaltung gesorgt.
Auch in diesem Jahr werden wieder Turnerinnen und Turner 
aus nah und fern erwartet, die mit Sicherheit Übungen auf 
höchstem Niveau präsentieren werden. Die weiteste Anreise 
haben erneut die Turnerinnen aus Berlin - außerdem machen 
sich die Turnerinnen und Turner aus Basel und München auf 
den Weg ins Schlichemtal. Mit dem TSV Ebingen, TSV Meß-
stetten, TV Hechingen, TSG Balingen und dem TSV Bisingen 
sind die Vereine aus unserem Turngau zahlreich vertreten. Die 
Turnfreunde aus Erlangen, Horgen und Singen sind ebenfalls 
wieder mit dabei. Selbstverständlich gehen die eigenen Tur-
nerinnen und Turner der TGS ebenfalls an die Geräte.
Bereits im Vorfeld möchten wir uns bei allen Sponsoren für 
die Unterstützung bedanken sowie bei der Gemeinde Dottern-
hausen für die unkomplizierte Zusammenarbeit.
Wir freuen uns auf zahlreiche Besucher in der Sporthalle in 
Dotternhausen. Kommt gerne vorbei und genießt Turnen auf 
höchstem Niveau!

Kindertagespflege – familiennah und flexibel
Sie suchen einen Betreuungsplatz für Ihr Kind?

Wir unterstützen Sie gerne 
und schauen mit Ihnen 
nach einer passenden Kin-
dertagespflegestelle. Die 
Kindertagespflege ist ein fa-
miliennahes Angebot, bei 
dem Ihr Kind in den privaten 
Räumen oder in anderen ge-
eigneten Räumen von einer 

qualifizierten Tagesmutter bzw. einem Tagesvater Ihrer Wahl 
betreut wird. Gut für Sie zu wissen: Die öffentliche Förderung 
von Betreuungsplätzen für U3-Kinder in Kindertagespflege 
und Kitas ist in unserem Landkreis gleichgestellt.
Tagesmutter / Tagesvater werden – die Grundqualifizie-
rung Kindertagespflege startet am 06.10.2026!
Arbeiten Sie gerne mit Kindern und sind Sie gern Ihre ei-
gene Chefin / Ihr eigener Chef? Dann könnte die Kinder-
tagespflege Ihre Berufung sein. In der Grundqualifizierung 
bereiten wir Sie umfassend auf die Tätigkeit als Tagesmutter 
oder Tagesvater vor. Wir vermitteln Ihnen Grundkenntnisse in 
Frühkindlicher Pädagogik und Entwicklungspsychologie, klä-
ren über die rechtlichen Rahmenbedingungen auf und beraten 
Sie beim Aufbau Ihrer Kindertagespflegestelle. 
Wenn Sie mehr erfahren möchten, rufen Sie uns an - wir 
beraten Sie gerne! Fachberatung Kindertagespflege Ju-
gendförderverein Zollernalbkreis e.V. Telefon: 07433 – 
381671 oder Email: info.tagespflege@jufoe-zak.de Mehr In-
formationen auch auf: www.jufoe-zak.de

Donaubergland
Weitere Podcast-Folgen online
Der neue Podcast „Sag bloß! – Der 
Schwäbische Alb Podcast“ nimmt Hö-
rerinnen und Hörer mit auf eine Reise ins 

Donaubergland und über die Schwäbische Alb. Das gemein-
same Projekt des Schwäbische Alb Tourismusverbandes, des 
Magazins „Alblust“ und der Donaubergland GmbH ist im Juni 
angelaufen. Die ersten sechs Folgen sind online abrufbar. Alle 
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zwei Wochen erscheint eine neue, etwa halbstündige Folge. 
Im Mittelpunkt stehen Menschen, die die Schwäbische Alb 
prägen: kreative Köpfe, engagierte Macherinnen und Macher, 
bekannte Persönlichkeiten und Menschen, die im Verborgenen 
wirken. Das Spektrum der Gäste ist ebenso vielfältig wie ihre 
Geschichten. Vom Ehepaar Kretschmann über die Schauspie-
lerin Dietlinde Ellsässer und den Marketingleiter von Hohner 
Musikinstrumente in Trossingen bis zum Gastronomen-Ehe-
paar Biselli-Veeser im „Adler“ in Leibertingen und der Pianistin 
Henriette Gärtner. Mal prominent, mal überraschend, mal ganz 
nah am Alltag: „Sag bloß!“ macht neugierig auf die Menschen 
der Region. Weitere folgen.
Reinhören lohnt sich. Die Folgen sind auf allen gängigen Platt-
formen abrufbar. Man kann auch direkt und ganz einfach 
reinhören über die Donaubergland-Seite auf www.donau-
bergland.de.

Neue Selbsthilfegruppe für  
Harninkontinenz und Beckenbo-
densenkung startet am  
Zollernalb Klinikum

Über Harninkontinenz oder 
eine Beckenbodensen-
kung zu sprechen, fällt vie-
len Betroffenen nicht 
leicht. Dabei sind die Be-
schwerden weit verbreitet 
und können die Lebens-
qualität erheblich beein-
trächtigen. Sie können 
Menschen in unterschied-

lichen Lebensphasen betreffen – unabhängig vom Alter. Um 
Betroffenen eine Möglichkeit zum Austausch und zur Infor-
mation zu geben, lädt das Zollernalb Klinikum jetzt zum ersten 
Treffen einer neuen Selbsthilfegruppe ein.
Das erste Treffen findet am Montag, 28. September 2026, von 
18:00 bis 19:30 Uhr im Seminarraum 2 im Erdgeschoss des 
Zollernalb Klinikums am Standort Balingen statt.
Begleitet wird das erste Treffen von Dr. Ipek Gedikli, Leiterin 
des Beckenbodenzentrums und leitende Oberärztin der Frau-
enheilkunde am Zollernalb Klinikum. Auch eine Hebamme 
sowie Kollegen aus der Physiotherapie werden vor Ort sein. 
Damit erhalten die Besucher die Möglichkeit, ihre Fragen aus 
unterschiedlichen fachlichen Perspektiven zu besprechen.
Im Mittelpunkt des Treffens steht jedoch vor allem der per-
sönliche Austausch: Betroffene können in angenehmer und 
geschützter Atmosphäre miteinander ins Gespräch kommen, 
Erfahrungen teilen und sich gegenseitig Tipps geben. Gleich-
zeitig besteht die Möglichkeit, sich direkt fachlichen Rat von 
den anwesenden Fachkräften zu holen.
„Mir ist wichtig, dass Betroffene einen Ort haben, an dem sie 
offen über ihre Beschwerden sprechen können, ohne sich 
dafür schämen zu müssen. Der Austausch mit anderen Men-
schen, die ähnliche Erfahrungen machen, kann sehr wertvoll 
sein. Gleichzeitig möchte ich beim ersten Treffen für medizi-
nische und fachliche Fragen zur Verfügung stehen“, erklärt 
Dr. Gedikli.
Das Zollernalb Klinikum verfügt über ein zertifiziertes inter-
disziplinäres Beckenbodenzentrum, in dem Patientinnen und 
Patienten mit Beschwerden wie Harninkontinenz und Becken-
bodensenkung umfassend behandelt werden. Die Ursachen 
und Beschwerden können dabei ganz unterschiedlich sein und 
Menschen in jedem Alter betreffen. „In vielen Fällen können 
wir helfen oder die Beschwerden deutlich lindern. Deshalb ist 
es mir ein Anliegen, Betroffenen zu zeigen, dass sie mit ihren 
Beschwerden nicht allein sind und es Möglichkeiten gibt, et-
was zu verändern“, so Dr. Gedikli.
Alle Interessierten sind herzlich zum ersten Treffen eingela-
den – unabhängig vom Alter und davon, wie lange die Be-
schwerden bereits bestehen. Eine vorherige Anmeldung ist 
nicht erforderlich.

Termin: Montag, 28. September 2026
Uhrzeit: 18:00 bis 19:30 Uhr
Ort: Zollernalb Klinikum, Standort Balingen, Seminarraum 2,  
Erdgeschoss

Zollernalb Klinikum ist ab sofort als Regionales Trauma-
zentrum hochgestuft und wieder als VAV-Haus zugelassen
Unfallchirurgie erfüllt wichtige Voraussetzungen für die 
qualifizierte Versorgung schwer verletzter Patientinnen 
und Patienten
Das Zollernalb Klinikum ist ab sofort als Regionales Trauma-
zentrum anerkannt und wieder zur Versorgung Schwerverletzter 
im Verletzungsartenverfahren (VAV) der gesetzlichen Unfallver-
sicherung zugelassen. Damit erfüllt das Klinikum wichtige struk-
turelle, personelle und fachliche Voraussetzungen für die qualifi-
zierte Versorgung schwer verletzter Menschen und stärkt seine 
Rolle in der regionalen und überregionalen Unfallversorgung.
Mit der Anerkennung als Regionales Traumazentrum ist das 
Zollernalb Klinikum Teil des entsprechenden Traumanetz-
werks. Damit erfüllt das Klinikum die hohen Anforderungen an 
eine strukturierte und qualitätsgesicherte Versorgung schwer 
verletzter Patientinnen und Patienten. Die enge Zusammen-
arbeit mit weiteren Kliniken und spezialisierten Zentren stellt 
sicher, dass Patientinnen und Patienten bei Bedarf schnell 
und gezielt weiterverlegt und dort entsprechend ihrer Verlet-
zungsschwere weiterbehandelt werden können.
Die Leitung des Regionalen Traumazentrums übernimmt Dr. 
A. Benjamin König, Chefarzt der Klinik für Unfallchirurgie und 
Orthopädie. Als Koordinator fungiert Daniel Baltisberger, Lei-
tender Oberarzt der Unfallchirurgie und Orthopädie.
„Die Anerkennung als Regionales Traumazentrum ist eine 
wichtige Bestätigung unserer unfallchirurgischen Strukturen 
und der hohen fachlichen Kompetenz unseres Teams“, sagt 
Dr. A. Benjamin König. „Für unsere Patientinnen und Patienten 
bedeutet dies eine verlässlich strukturierte Versorgung auch 
bei schweren Verletzungen und eine enge Vernetzung mit den 
weiteren Partnern im Traumanetzwerk.“
Ein weiterer wichtiger Baustein ist die nach 14 Jahren wieder 
erlangte Zulassung zur Versorgung von Personen, die durch 
einen Arbeitsunfall verletzt wurden, im Verletzungsartenver-
fahren (VAV) der gesetzlichen Unfallversicherung. Damit kann 
das Zollernalb Klinikum ab sofort auch komplexe Arbeits- und 
Wegeunfälle im Rahmen der besonderen Anforderungen des 
VAV behandeln.
Die VAV-Zulassung stellt besondere Anforderungen an die 
personelle und fachliche Ausstattung, die apparativen Mög-
lichkeiten sowie die organisatorischen Strukturen einer Klinik. 
Die erneute Zulassung bestätigt, dass das Zollernalb Klinikum 
diese Voraussetzungen erfüllt und über die entsprechende 
unfallchirurgische Expertise verfügt. Sie ermöglicht zugleich 
die qualifizierte Versorgung komplexer Verletzungen, die über 
die allgemeine unfallchirurgische Versorgung hinausgehen.
Die Behandlung schwer verletzter Menschen erfordert ein 
eingespieltes Team und klar definierte Abläufe. Von der Erst-
versorgung über die operative Behandlung bis hin zur wei-
teren Versorgung arbeiten die beteiligten Fachbereiche eng 
zusammen. Die vorhandenen Strukturen ermöglichen eine 
umfassende Versorgung und gewährleisten gleichzeitig eine 
enge Vernetzung mit weiteren spezialisierten Einrichtungen. 
Die Einbindung in das Traumanetzwerk schafft darüber hinaus 
klare Wege für die Zusammenarbeit und eine schnelle Weiter-
leitung von Patientinnen und Patienten, wenn eine Behand-
lung in einem überregionalen Traumazentrum erforderlich ist.
„Die Weiterentwicklung unserer Unfallchirurgie ist ein wichti-
ger Bestandteil unseres medizinischen Leistungsangebots“, 
betont Dr. Gerhard Hinger, Vorsitzender Geschäftsführer des 
Zollernalb Klinikums. „Mit der Anerkennung als Regiona-
les Traumazentrum und der nach 14 Jahren wieder erlang-
ten VAV-Zulassung stärken wir die wohnortnahe Versorgung 
schwer verletzter Menschen im Zollernalbkreis und der Re-
gion. Gleichzeitig schaffen wir zusätzliche Möglichkeiten für 
die qualifizierte Versorgung komplexer Unfallverletzungen.“
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Die beiden Anerkennungen sind ein weiterer Schritt in der 
kontinuierlichen Weiterentwicklung der medizinischen Qualität, 
Versorgungssicherheit und Leistungsfähigkeit des Zollernalb 
Klinikums. Sie unterstreichen die Bedeutung der Unfallchirur-
gie als wichtigen Bestandteil der regionalen Versorgung und 
stärken die Position des Zollernalb Klinikums als kompetenter 
Ansprechpartner bei schweren und komplexen Verletzungen.

Daniel Baltisberger (Leitender 
Oberarzt der Unfallchirurgie & 
Orthopädie, links) und Chefarzt 
Dr. A. Benjamin König freuen 
sich über die Hochstufung 
zum Regionalen Traumazen-
trum und die Zulassung zum 
VAV-Haus.

Wir bieten Ihnen ein abwechslungsreiches Programm zu 
den verschiedensten Themen - Gesundheit, Familie, Per-
sönlichkeit, Spiritualität, Kultur und Kreativität, Gesell-
schaft und Werte. Offen für alle – unabhängig von Kon-
fession und Herkunft.
Betrugsmaschen – Kriminalität im Alltag!
Informationsveranstaltung, Dienstag, 22. Sept., 18:30 Uhr, 
Frommern, kath. Gemeindehaus
Endlich besser schlafen – Ruhe finden, Kraft tanken
Kurs ab Mittwoch, 23. Sep., 8x, 20-21 Uhr, Balingen, Gemein-
dezentrum Edith Stein,
Fit im Kopf – stark im Leben mit „50 plusminus“
3-teiliges Seminar, Freitag, 25. Sep.+ 16. Okt.+ 23. Okt., Ba-
lingen, kath. Gemeindehaus
Line Dance – für Anfänger
Kurs ab Freitag, 25. Sep., 10x, 18:30-19:30 Uhr, Schömberg, 
Stauseehalle
Line Dance – für Fortgeschrittene
Kurs ab Freitag, 25. Sep., 10x, 17-18:30 Uhr, Schömberg, 
Stauseehalle
Offenes Café für Alleinerziehende – in Balingen
Samstag, 26. Sep., 9:30-11:30 Uhr, Balingen, kath. Gemeindehaus
Unser Darm – ein unterschätztes Organ
Vortrag mit Gespräch, Montag, 28. Sep., 19-20:30 Uhr, Balin-
gen, kath. Gemeindehaus
Familienalltag ohne Schimpfen, Drohen und Strafen
Digitaler Elterntreff: Online-Vortrag mit Gespräch, Dienstag, 
29. Sep., 20-21:30 Uhr
Kleinkinder auf MUSIKALISCHER Entdeckungsreise (ca. 
1,5 bis 3-Jährige)
Eltern-Kind-Kurs, Donnerstag, ab 01. Okt., 8x, 15-16:30 Uhr, 
Balingen, kath. Gemeindehaus
Geschichten aus der Stadt Balingen – „Alter im Wandel 
der Zeit“
Stadtführung Sonntag, 04. Okt., 14 – 15:30 Uhr, Treffpunkt: 
Friedhofkirche Balingen, (Parkplatz)
Abend für Großeltern, Eltern und Interessierte – Thema 
Herbst
Spiel- u. Liedvorschläge für zu Hause, Dienstag, 06. Okt., 
18:30-20 Uhr, Balingen, kath. Gemeindehaus
Kleinkinder auf Musikalischer Entdeckungsreise (ca. 1,5 
– 2,5-Jährige)
Eltern-Kind-Kurs ab Dienstag, 06. Okt., 6x, 15-16:30 Uhr, 
Geislingen, Bürger-Vereinsheim „Harmonie“
Yoga am Morgen für jeden
Kurs ab Mittwoch, 07. Okt., 10x, 9-10:30 Uhr, Balingen, Ge-
meindezentrum Edith Stein

Dance Flow – Tanz dich frei!
Kurs freitags, 09. + 23. Okt., 06. Nov., 18-19:30 Uhr, Balingen, 
Gemeindezentrum Edith Stein
Orgelführung in Balingen per Fahrrad
Radtour zu drei Orgeln in Balingen und Umgebung, Samstag, 
10. Okt. 10-13 Uhr
Gesundheit aktiv fördern – die 4 Säulen der Gesundheit
Workshop, Donnerstag, 15. Okt., 18:30-20:30 Uhr, Balingen, 
kath. Gemeindehaus
KESS erziehen: Weniger Stress – mehr Freude
Online-Kurs, ab Donnerstag, 15 Okt., 5x
Bowl & Soul – Leckere Herbstküche für die Seele
Kochworkshop, Montag, 19 Okt., 17:30-20:30 Uhr, Balingen, 
kath. Gemeindehaus
Ausbildung zum/zur Ganzheitlichen Gedächtnistrainer:in,
3-teiliger Ausbildungskurs, Modul 1 (Grundkurs) Mittwoch,  
11. Nov., 9 Uhr - Sonntag. 15. Nov., 12:15 Uhr
Auf unserer Homepage finden Sie unsere aktuellen Ver-
anstaltungen. Melden Sie sich für unseren  Newsletter an 
und folgen Sie uns auf Instagram keb_zak - so verpassen 
Sie keine Neuigkeiten
Anmeldung und weitere Infos: www.keb-zak.de Tel.: 
07433/90110-30, E-Mail: info@keb-zak.de

DRK-Gymnastik für Senior*innen unter dem Motto „Mach mit 
– bleib fit“ auch in Ihrer Nähe an. Mit einem abwechslungsreichen 
Fitnessprogramm erweitern die Teilnehmerinnen und Teilneh-
mer ihre körperliche und geistige Beweglichkeit, erfahren mehr 
über die Gesunderhaltung und lernen Gleichgesinnte kennen. 
Zur Teilnahme sind keine besonderen Kenntnisse notwendig. 
Interessierte, die gerne eine Stunde schnuppern möchten, sind 
herzlich willkommen! Informationen unter Tel. 07433 / 90 99 843
PEKiP-Kurse für Eltern mit Babys im ersten Lebensjahr- Der 
Kurs lädt junge Familien dazu ein, die ersten Lebensmonate 
ihres Kindes bewusst zu begleitet und zu erleben.
Neue Kurse starten im September und November in Ba-
lingen und Hechingen. Julia Gresser Tel. 07433 90 99 13
Die DRK- Reisebegleiter laden ein, am Donnerstag, den 
05.11.2026 lockt das Elsass. In Obernai wartet eine Züg-
le-Fahrt auf uns, bei der wir über Audio-Guides viel Interes-
santes über die Stadt erfahren. Im Anschluss bleibt Zeit zur 
freien Verfügung, um die wunderschöne Stadt zu erkunden. 
Weiter geht es dann zum Lebkuchenhaus nach Gertwiller, wo 
wir im Museum viel Historisches zu sehen bekommen und et-
was über das traditionsreiche Lebkuchenhandwerk des Hau-
ses erfahren. Eine kleine Einstimmung auf die bevorstehende 
Adventszeit. Anmeldeschluss: 22.10.2026
Am Freitag, den 11.12.2026 steht die letzte Reise für die-
ses Jahr auf dem Programm. Es ist eine entspannte und ab-
wechslungsreiche Halbtagesfahrt ins Weißer’s Floraparadies 
in Schabenhausen. Im Café Flora sind Plätze zum gemütlichen 
Kaffeetrinken für uns reserviert. Sie haben die Wahl, aus dem 
großen Angebot an Heißgetränken und verschiedenen Kuchen, 
selbst zu wählen. Die adventlich geschmückten Verkaufsräu-
me laden anschließend zu einem Bummel oder einem Einkauf 
ein. Auch können der Tierpark mit Streichelzoo und das Pa-
pageienhaus besichtigt werden. Es gibt viel zu erkunden auf 
dem weitläufigen Gelände, was viel mehr als eine Gärtnerei 
ist. Anmeldeschluss: 27.11.2026
Informationen und Anmeldung bei Frau Elvira Brünle, Tel. 
07433 9099 843.
Leckeres Essen direkt nach Hause: Der DRK-Menüservice 
bringt Ihnen Ihr Mittagessen ganz nach Wunsch. Wählen Sie 
einfach zwischen der täglichen Heißlieferung direkt auf den 
Tisch oder der praktischen Tiefkühl-Lieferung einmal pro 
Woche zum flexiblen Aufwärmen. Probieren Sie es aus – wir 
beraten Sie gerne! Tel. 07433 9099 29
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Anzeigenauftrag
Anzeigenauftrag für das Amts- und Mitteilungsblatt

der Gemeinde(n)  

Format
  2-spaltig (90 mm breit)   ca. _______mm hoch
  4-spaltig (187 mm breit)   (Mindesthöhe 30 mm)

  Rechnung per Lastschrift            Rechnung per Überweisung
Hiermit ermächtige ich Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 70806 Kornwestheim, zu 
Lasten des nachstehend angegebenen Kontos mittels Lastschrift den Rechnungsbetrag der 
obigen Anzeige einzuziehen. 

Rechnungsanschrift:

Firma, Name

Straße, Hausnummer

PLZ, Ort

Telefon für Rückfragen

Fax

E-Mail für Rechnungsversand

Ort, Datum, Unterschrift

Einwilligungserklärung: Für den Schutz Ihrer personenbezogenen Daten  
haben wir alle technischen und organisatorischen Maßnahmen getroffen, um ein hohes 
Schutzniveau zu schaffen. Wir halten uns dabei strikt an die Datenschutzgesetze und die sons-
tigen datenschutzrelevanten Vorschriften. Ihre Daten werden ausschließlich über sichere Kom-
munikationswege an die zuständige Stelle übergeben. Zur Bearbeitung Ihres Anliegens werden 
personenbezogene Daten von Ihnen erhoben wie z.B. Name, Anschrift, Kontaktdaten sowie 
die notwendigen Angaben zur Bearbeitung. Die Verwendung oder Weitergabe Ihrer Daten an 
unbeteiligte Dritte wird ausgeschlossen. In dem Fall eines gebührenpflichtigen Vorgangs über-
mitteln wir zur Abwicklung der Bezahlung Ihre bezahlrelevanten Daten an den ePayment- 
Provider. Mit Ihrer Unterschrift erklären Sie sich einverstanden.

DE
IBAN

Meine Anzeige soll in der/den 
Kalenderwoche(n) erscheinen:

  einmalig
  wöchentlich
  14-täglich
  monatlich

Anzeigentext Bitte am PC oder in DRUCKSCHRIFT ausfüllen! 

Zusätzlich sende ich Ihnen 
diese Dokumente:
  Logo
  Grafik/Bild
  Gestaltungsvorgabe
  Alte Anzeige

Alle Informationen zu 
Privatanzeigen finden Sie hier:

www.duv-wagner.de

per Mail anzeigen@duv-wagner.de
per Telefon 07154 8222-70
per Post Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG, 
 Max-Planck-Straße 14, 70806 Kornwestheim
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Werde Wunscherfüller:in
Jetzt helfen und spenden!

Stichwort: Anzeige Wünschewagen

www.wuenschewagen.de
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ZU VERSCHENKEN

Bezirksleiter Thomas Hoch
07433-9087-14 
thomas.hoch@lbs-sued.de

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

•  Erscheinungstag: Wöchentlich
•   Buchen Sie in Kombination mit der Region

Zollernalb und pro� tieren Sie von 
25 % Kombirabatt.

NEU bei uns!
Die Amtsblätter Balingen

und Weilen unter den Rinnen

Rufen Sie uns
gleich an:
07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Oder senden Sie uns 
eine E-Mail an:
anzeigen@duv-wagner.de

BALINGEN

WEILEN u.d. 
RINNEN

Unser Angebot:
• Geregelte Arbeitszeit von ca. 14:00 – 22:00 Uhr
• Feste Zustelltouren mit unseren Zeitungen, Briefen und Paketen
• Durchschnittliches Gewicht unserer Produkte 1,5 kg
• Unbefristeter Arbeitsvertrag in Direktanstellung
• 13,90 € – 15,00 € Stundenlohn
• 500 € * Willkommensbonus
• Ausführliche Einarbeitung
• Bis zu 32 Tage Urlaub bei einer 5 Tage Woche
• Bis zu 36 Tage Urlaub bei einer 6 Tage Woche
• Attraktive Mitarbeiterangebote  

(Bsp.: EGYM Wellpass und corporate benefits)
• Zustellfahrzeug und Arbeitsbekleidung werden gestellt

*  Ausbezahlung nach 6 Monaten im ungekündigten 
Arbeitsverhältnis. Prämie wird mit dem Gehalt ausbezahlt 
und ist steuer- und sozialversicherungspflichtig.

Du bringst als Zusteller (m/w/d) mit:
• Führerschein Klasse B (PKW)
• Zuverlässigkeit und Pünktlichkeit
• Grundkenntnisse Deutsch sind ausreichend
• Quereinsteiger willkommen

Merkuria Zustelldienst GmbH & Co. KG 
Tel: 0751 2955-1666
 job@suedmail.de |  www.suedmail.de 

Interesse 
geweckt? 

Jetzt 
bewerben!

ZUSTELLER  
FÜR UNSERE PRODUKTE 

Hochwertigen Siemens Einbau-Herd zu verschenken
Mit Induktionskochfeld, 60 cm breit. Nur Abholung in Dautmergen
 0151- 11505377

GESCHÄFTSANZEIGEN

STELLENANGEBOTE

IMMOBILIENMARKT

Mit wenigen Klicks schnell erledigt.

Probieren Sie es aus!

Sie möchten was verkaufen  
oder suchen eine Wohnung?

www.duv-wagner.de/privat

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co.KG 
Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim


